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„Maine und Friedensausficdhten. 


Mafdington, D. E., 2. März. Yon 
allen der Adminiftration nabeitehen= 
den Streifen wird veriichert, daß Die 
amerifanifch-panifche Sachlage fried- 
licher als jemals, fei. Die perlünlichen 
Bemühungen des Bräfidenten, Die 
Sri egs aufregung zu unterdrüden, 
Icheinen entichieden Erfolg gehabt zu 

haben. 

Die Erwartung nimmt zu, daß der 
Bericht des Unterfuchungsratbes über 
die „Maine“ -Kataltrophe rein negati- 
ven Charakters jein und blos befagen 
merde, dah die Zerftörung des Kriegs: 
Ichiffes durch eine Außerliche Urfache 
herbeigeführt worden fei, obne jedoch 
auf irgend eine offizielle M itichuld der 
Spanier binzumeifen, 

Havana, 2. März. Der jpanifche 
Kreuzer „Bizcaya“ ift hier eingetroffen. 
Kongrei;. 

Wajbington, D. €. 
Senat murde die, 
haus angenommene Bantleroitvorlage 
debattirt. Hoar drang darauf, daß 
der Senat den Abgeordnetenhaus- Zu: 
fägen nicht zuftimme. Darauf wurde 
die Mlasfa-Heimftätten-Vorlage unter: 
breitet und eine Zeitlang erörtert. 

Das Abgeordnetenhaus berieth 
Loud’sche Vorlage betreffs Behandlung 
der Boitfachen zweiter Klaffe. Der 
Hauptjahe nah mar dieje Borlage 
{hon vom legten Kongreß angenom= 
men worden, aber oud tindigte einen 
Rufat an, welcher die Verfendung von 
Vrobenummern, big zu 10 Prozent der 
wirklichen Zirkulation von Zeitungen, 
zu Pfund-Raten gejtattet. Damit Jol 
der Widerftand gegen diefe Vorlage 
abaefhmächt werden. 

Wafhington, D. C., 2. März. Der 
Genat ging heute fofort nah Berle- 
fung des Protofolls der vorigen 
Gikgung in geichloffene Eretutiojigung 
über. Gpäter murde ein Bericht des 
c>meinfamen SKonferenz-Ausfchujles 
über die Benfionsoorlage angenom= 
men. 

Butler von Nord-Carolina tündiq- 
te einen Zugfaß zur Vermilligungs- 
porlage für den Diftrift Columbia an, 
monah ein NRegierungs-Telephonfp- 
liem in Wafhington eingerichtet mwer- 
den foll, da8 auh von privaten Sub- 
jeribenten für 
in Anspruch genommen werden fann; 
das bejtehende Telephonfyitem fol von 
der Regierung angefauft werden. But- 
ler hielt eine Rede zur Begründung 
diefes Zufahes, 

Das Abgeordnetenhaus berieth die 
Loud’sche Poftporto-VBorlage meiter, 
nachdem e3 einge örtliche Vorlagen er: 
ledigt hatte. Bell von Colorado fprachh 
gegen die Vorlage. Er fagte, wenn die 
Bahngefelichaften diefelden Raten für 
die Beförderung der Pot berechnen 
wiirden, welche fie Privatleuten berech- 


> 


ee 


März. Im 
im Abgeordneten 


die 


ię 


S 


neten, fo gäbe e3 feinen Unterfhuß in | 


den Bolt-Ginnahmen und die 
Ihe Vorlage wäre unnöthig. 


Simpfon_ bon Kanjas fprah in 
ähnlihem Sinne. 


Loud’- 


Oroes rege 


Zacrofie, Wis., 2. März. 3u friiher 

Moergenjtunde zerjtörte eine Feuers- 
brunjt die große Mehlmühle von Gar: 
gl KE Fal in Houfton, Minn. Die 
Kapazität der Mühle betrug 75 Faß 
pro Tag. Eine große Quantität Wei- 
zen, Mehl und andere Borräthe ver- 
brannten gleichfalls mit. Mehrere, auf 


dem Geleife jtehende Waggons der 
CHicago-, Milwautee- & St. Paul- 


Bahn wurden 
Teuer zerjtört. 


ebenfall3 durch das 


Der Proze gegen Sherif Marrin 
uw. f. w, 

Wiltesbarre, Ba., 2. März. Xm 
Mordprozeß gegen Sheriff Martin 
und eine Anzahl Sheriffsgehilfen me- 
gen der Niederichiegung von Streifern 
zu Lattimer wurde das Kreuzperhör 
des Erjteren fortgefegt. Der Sheriff 
mußte u. U. zugeben, dah er feine Ge- 
hilfen nicht jelder ausmwählte, nur eine 
Minderheit derjelben fannte und nicht 
mußte, wo fie ihre Waffen erlangten. 
Sm Uebrigen blied er darauf befte- 
ben, daß er den Gehilfen lediglich Die 
Weifung gegeben habe, zu feuern, menn 
ihr Leben in Gefahr fei. Dann mwur- 
den einige Mitangetlagten vernommen, 


Neue Art von Shulden=-&ins 
treibung. 


Zouispille, 2. März. Die hiejige 
Polizei hat eine Unterfuchung einges 
leitet gegen eine Agentur zur Eintrei= 
bung fauler Schulden. Dieje Agentur 
Ihlug nämlich) allenthalben in der 
Stadt flammende gelbe Plakate an, 
auf melcdhen die Namen der faulen 
Schuldner ftehen, von denen die Agen- 
tur Anfprüche einzutreiben hat. 3 
find darunter die Namen vieler „pro= 
minenter“ Bürger. 


Schs Arbeiter getödtet. 


Brenton, Ma., 2. März. An der 
Baumjtamm-Rutfehbahn der „Peters 
Lumber Eo.”, jehs Meilen von hier, 
erplodirte der Dampffeffel eines Lofo- 
mobils, und 6 Arbeiter wurden dabei 
getödtei. 


Schaufpiceler geitorben. 

Iron, N.9., 2. März. Der weithin 
befannte Zuftipieler John Wild ift in 
feiner Wohnung dahier nad längerem 
Leiden geftorben. 


feftzufekenrde Gebühren | 


eitung 
















Budelnde nee 
Marquette, Mich., März Aus 
Munijing wird berich ih bah der Bet- 


treter der „Sham-Kendal Company“, 
welche den Kontratt für Die neuen 
Mafleriverfe erhalten bat, Die dort 
aebaut werden follen, unter der Un 
flage der Beftehung verhaftet worden 





ift. © wurden außerdem noch pier 
Stadträthe und ein Bantier verhatfet, 
aber nah Stellung von Biraq- 
jchaft wieder aug der Haft entlaflen. 
Die Stadträthe, welche verhaftet wur 
den find Moore, Bruno, DBlafel und 
Hanfen, und der Name des verhafteten 
Banfiers tft Claude W. Gase. Der 
agent der „Sham - Ken dall Com 
pany,“ deffen Name hier nicht betannt 
ift, wird vom D Ortsporiteher Hefter di- 
reft beidhuldigt, ihm $600 angeboten zu 
baben, um eine Unterfuhung iiber bie 
Art und Weile der Ausführung Der 


fontraftlich übernommenen Arbeit 
verhindern, 

Sümmtlihe Haftbefehle 
Heiter erwirft worden. 


maren 


Dampferuadhrichten. 
Anactommen 

New Norf: 

Ieutonic von 

Liverpool: 


Werra von Genua ufw.; 
Liverpool. 


Majeltic von Nw Port. 


(Weitere Dampferberichte auf der 
SInnenjeite.) 

m — te 
Ausland. 
Reihstags:-Geikhäfte. 
Eirfenbabn-Hnfälle und Flottenfrage. 

Berlin, 2. März. Der Reichstag 
jegte die Berathung des Etats Des 
Reihs-Sifenbahnamtes fort, und Die 
Bermwaltung der Bahnen wurde wieder 
für die häufigen ae per antwort lih 
gemacht. Dr. HYammader Nationalli 


beraler) trat für die Ba ee 
ein, Dr. Pachnie (Freifinnige nene 
niquna) ariff Diefelbe jedoch jcharf an. 
Miquels Fisktalitöt, fagte er, babe die 
Erwartungen, die man von Der Ber 





ftaatlihung der Gijendbabnen gelegt, 
nicht erfüllt. Freiherr von Stumm 394 
gegen die Brefle [o3 und behauptete, fie 
beunrubtiage dag Publifum, indem fie 
die Unfälle ungebührlih aufbaufhe. 
Der Abgeordnete Dr. Yenzmann (Frei- 
finnige Wolfspartet) qab Der Spar 
iamfeit der Regier: ng die nn 
Bei der Erörterung der Ylottenvor> 
lage in der Budget-Kommt ion deg 


Reichstages haben die ultramontanen 
Mitglieder den Antrag für zuläfltg er- 
Härt, daß, wenn die Vorlage die Muf- 
legung neuer uern bedingen Jollte, 
die Lait auf ftärfere Schultern 
werden jolle. Won der ultramontanen 
Pree Hat bis jekt erft die Berliner 
„Germania“ fich dahin ausaeiprochen, 
daß einer Verjtäandiaung Die Wege gez 
ebnet feien, fie allerdings aber no 
nicht gefichert fei. Andere Organe der 
Partei fchlagen einen ganz ve richiede 


S to) 
Dit 


fonat 
gereg 






nen Ton an, und die „Bonn t Reihs- 
zeitung” ertlärt fogar den Rüdtritt 
Dr. Lieberg von der Parteileitung für 
nothmwendig. Darüber öttelt die 


at, dies 





„ste ifixnige Zeitung 

Sträuben erinnere an die Re 
san jo duhn“. Die „Boit 
net e& als durchaus unsicher, ob die Ne= 
aterung die Vorfchläge Lieberg annel- 
men merde. 


ip 
“und 





Mutter ertränft fdh und 2? Rinder, | 


Dresden, 2. März. Kummer 
Verzweiflung über die Folgen eines 


Yehltritts, welchen fih der, in einer der 
Spibenfabrifen zu Aue in Sachen be 


Ichäfttat gewefene Stepper Ernit Be 
der dDadurd zu Caa fommen ließ, 
daß er eine ihm anvertraute Geldfum 


me unterfchlug, haben w arcau Be 
cher’s To zugefeßt, dah fte, als derielbe 
berhaftet und in's Gefäng an rba? 
fiihrt wurde, ihre beiden Kt auf 
raffte, mit ihnen dem nahen = fe au 
eilte und in’3 Wafler Iprang, ebe fie 
an ihrem Vorhaben gehindert ar 
fonnte. Die fofort herbeigeeilten Mä 


ner tonnien nur no& die Leichen aus 
dem Waller ziehen. 
Veto des Küriten vonSchiwarzjburg- 


Nudolitadt. 

Rudolitadt, Thüringen, 2. Marz. 
Der gür von Schwarzburg Rudois 
jtadt bat durch feine Direkte Ainregung 
beranlaßt, dab da3 Minifterium Die 
Anlage eines Spielplaßes für die N 


tional-Sreitipiele in der Nähe des Stuff 
häufer veriveiaert hat. 
(Der Wideritahd geaen 
aründet fih hauptfählich 
feine Durchführung Dem 
einen großen Theil feines 
men und feinen Werth als 


n obigen Plan 
Darauf, DaB 
finfthaufer 
Neizes neh 

Austlugs 


und | 


bon | 


Chicago, ondis den 2, Mär 1838. -= wi pr- Ausgabe. 


Auch Dörrobit wird beichlaguahmt. 

Köln, 2. März Die „Kölnifche 
Zeitung” berichtet nachträglich, daß 
am 19. Februar wieder einmal in 
Bonn eine aroße Sendung amerifanı: 
cher aedörrter Uepfel angehalten wur 
de, unter derdingabe, daß diefelben mit 


der San Hofe-Scilvlaus behaftet | 
jeten. Der Gefchäftsmann, für wel 


chen die Sendung beitimmt mar, pro 








teitirte gegen das Morgeben der Be- 
hörd und diefe erflärten fih dann 
rbp auf feine Koiten eine willen 

ichaftliche Unterfuhung vornehmen zu 
laffen. Der Gelchaftgmann metaerte | 
fich aber, fich zur Iraquna der Koften 
zu erpflichten, und daher find die Ve 

pfel noch bis jekt niht herausgegeben 
worden. Da der befannte Bılchluß des 
Bundesrath: dinlihtlich des Verbot 
der Einfuhr ven  infeftenbehafteten 


amerifantiien Obit ausdrüdlih das 
Dörrobit ausnimmt, meilt die vor- 
1de Belchlagnahme darauf Bin, 
unteren Beamten ihre 
Bej. qni Ë überjchritten, oder aber, daß 
fie ni befonderen, ihnen nur vertraue 
ya gegebenen Weifungen handelten! 
Klondife = Erpedition in’s Waller 
gefallen. 


2, März. „Auf nah Klondite, 


fo 
lionor 
le . 


ah entwe Der DIE 
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Roln, 


| bem nordifóen Gola a DieferRuf 


dengari | 
haag? N 
Dezet- | 


u En E M A y 
m 
a m a 


it auch in dem preußile 


ben Rheinlande | 


erflungen. Einige Waqhi iffe in der | 
alten Krönung sitadt Machen haben 
ihn angejtimn nt und in den Rofalblät- 
tern ur Betheil igung an einer Klon= 


dife-Grpedition eingeladen. Das Pro- 


jett muhte aber bis auf Weiteres fal- 
len oma werden, da fih trog der | 
„Burfs“ nicht aenua Theilnehmer ge- 
Meldet | hatten. 


Eine Erinnerung an die Elbe: | 


stataitrophe ? 


Mar: 
SATIS 


2, ir 


März. 


cn den Schredlichen Un: 


ces Jindenten 








terg des Nordd. Yloyd-Dampfers 
„El in der Nacht des 30. Januar | 
1895) eit der Kiifte deg De- 
barteme [vodos, in Nordfrant- 
reich, ba teffee-Nebfi cher auf: 
aetifcht, eine lafche, in der 
fich eine Karte Fe Die Anfehrift 
der Karte mwar idon itari durch Waf- | 
jer verwifcht, welches in die Flafhe ge- 
drungen Ina. fonnte aber hier entzif: 
fert werden. © find deutjche Worte, 
und fie lauten: „Mei u yerzliebite | 
Braut Nina! ch werde Dich nie wie 
derfehen, außer in einer anderen Welt. 

sch bitte den Finder diefe3, e3 an 
Nina Franfel zu fenden, Buhau am 
Tederfee, Württemberg.“ 

Huf der anderen Seite der Karte 
ftand der aedrucdte Name „Bernhard 
Namsparae,“ nebit der Adreffe eines 


Handelshaufes. Die Karte ilt an 
srl. Fräntel gefandt worden. 


Bum Bittentat auf König Georg. 
Athen, Griechenland, 2. März. Ein 
‚edonifcher Arbeiter Namens Geor- 
wurde ebenfalls unter der Anfla 
ae der Veitichuld dem jünajten At- 
tentat auf König Georg pert jaftet. Er 
gejtand ein Deitfehuld ein und fagte, 
Kardita habe ihn in die Verfchmörung 
Ba m legten 
aber babe er, Georgios, den Mu 
loren und fei niht imftande gemefen, 
die Pferde der Autiche zu treffen, wo- 
rauf alles Weitere angefommen fei. 
jeder eine Bombe unmeit 
Sdanpiagek des Attentates qea 
en worden. anderer Dar- 
ung handelt e8 fih nur um dte frii- 
gefundene Bombe.) Diefelbe ent- 
100 Drahmen Dynamit, und 
ardisa qab im Verhör zu, 
be in Die Kutiche des 
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Königs mer- 


2 


2 


fen wollte. 

Mie aus der tiürtifhen Hauptitadt 
Konitantinopel gemeldet wir ‚hat dort 
die Zenfur alle Nachrichten über da3 
oötge Attentat unterdrücdt. Sogar der 

| Dant-Gottesdientt, welcher dort in der 


| u 


Ort ganz bedeutend ichädigen würde.) | 


Mord und Selbitmord. 
Breslau, 2, Mär 3u | Schlöm bei 
Qiegnig hat der Schmied Dehamel den 


Gutsbeliter Neumann im Streit erito- 


ne 


chen und "unmittelbar darauf fich Felbft | 


erichoffen. 
Opfer der Geniditarre. 


Köln, 2. März. In Saarbrüden 
find bereits 22 Berjonen an der Genid- 
ftarre aejtorben, und die Seuche greift 
nod immer weiter um fih. Zwei Pro- 
fefforen find mit einer fpeziellen Unter 
fuchung derfelben betraut worden. 

Lebensmüder Nedhtsanwalt. 

Münden, 2. März. In Stadtam= 
hoff, einer Vorftadt von Regensburg, 
hat ih der Advotat Alchenauer aus 


nicht mitgetheilter Veranlaffung ent- 
leibt. 


iHe Cntfommen 
, Durfte niht er- 


G Yy $ 
voli o 
94 apeile 





Folge cies dummen 

Raris, XM., 2. Marz. Ein foqenann- 
ter 'praftii icher Scherz führte hier zu ei= 
ner Tragödie. Ss einer poilenhaften 
„Bericht: Snert yandlung” wurde De 
farbige Stallfneht Ed. Nemwfon zum 
Iode verurth Bollitreeung 
e3 Urti eils feuerte einer der Serz- 
old e A i en on auf ibn ab. 
Nemfon aber fraate nicht lange dar- 
ob die a 
waren, jondern rannte aus dem Haus, 
fam nach einigen Mugenbliden mit ei- 
nem geladenen Nevoloer zurüd, feuerte 
und verwundete den Schanfwärterim. 
tan Gordon tädtlih. Dann jtellte er 
ih der Polizei 

Papit Leos 88. Gchbuststan. 

Rom, 2. März. Papit Leo XTIT. 
feiert heute feinen 88. Geburtstag, und 


morgen wird er den 20. Jahrestag fei- 
yäpftlichen Ihronbefteigung feiern. 


Serge. 


erlt Sur 
2 us 


In der ganzen fatholtiichen Welt mer- 
den aug diefem Anlag Meffen für das 


zeitliche und ewige Wohl 


i des greifen 
Kirchen-O 


berhauptes gelejen. 
EEE eg 


Liverpool, 2. März. Der britifche 
Dzeandampfer  „Splvania“ ftieß am 
Merfen mit de m britifchen Ogeondam- 
pfer „Sadem“ ul immen, = gerade 


eine Kargo cuslud. Beide Dampfr — 
die gerade bon m aelomnmın mas 
ten — murden bejchädigt, „Sachem“ 
am Tchmweriten. 


(Telegrappiiche Notizen auf der Innenjeite.) 





Leiet die Sonntagsbeilage der Abendpoit, 


Ein wahricheinliz | 


Augenblid | 
th) ber- | 


daß er die | 








ungefeklim. 


So nennt Richter Waterman die von 
„Afjociirten Prefje‘ mit ıhren Kunden 
abgeichloffenen Kontrafte, 


Richter Waterman hat 
Enticheidung betreffs des 


der 


heute fei 
+ 
4 


Ocean” eingereichten ka um 
einen Einhaltöbefehl gegen die „Affoci 
irte Prejje“ abgegeben, Durch welchen 
e5 diefer verboten merden follte, dem 
„Anter-Dcean” ihren Nachrichten 


N A $ I; hatay f 
Der Hichter lehnt 


dienft 3u entziehen. 


es ab, den mia Befehl er 
laffen, indem er erffärt, die „Affoctirte 


Preje” fei feine öffentliche Einrichtung 
im Sinne des Gefehes und fünne Des 
halb auch nicht gezwungen merden 
Berfonen oder Firmen zu bedienen, die 
fie aus Ddiefem oder jenem Grunde 
nicht zu bedienen wünfche. Gleichzei 
tig erffärt der Richter aber auch die 
Kontrafte, deren Unterzeichnuna Die 
„Alfociirte Breife“ von ihren Kunden 


verlangt, für ungejeglich, weil diefel 
ben es bejagten Kunden verbieten, mi 
anderen Nachrichten Bermittelungs: 


AROEE in Geichäftsperdindung zu 
treten. — Die Herren Xeoy Maner 
und John PB. Wilfon, welche bei dem 


Verfahren die nAffociirte Meee” per- 
treten Haben, find mit der Entfchei 
bung des Richters nur fehr theilveife 
zufrieden, denn Ddiejelbe fann febr 
leicht dazu führen, daß die „Alfociirte 
Brefie” in Nic POONA, 


Erbin geiudt. 


Auf dem Polizei-Hauptquartier 
traf heute ein Schreiben der Anwalts 


firma „Foley, Wray & Tanlor“ aus 
| Nem Mork ein, worin die hiefigen Be- 


Nörden aufgefordert werden, Nachfor 
Ihungen iiber den Verbleib einer Witi 
me, Namens Frau Patrid Lawler, an 
jtelen zu mollen, der angeb lih in 
Queens County, N. 9., eine ziemlich 
bedeutende Erbichaft augefallen itt. 
Der Brief befagt, daß Patri Lamler, 
der Gatte der gefuchten Srbin, vor 
etwa 40 Jahren nah Chicago aekom 
men und bier vor einigen Jahren ae 
ftorben fei. Er foll längere Zeit Mit 
alied der Polizeiforce qewefen fein. 
Seine Schweiter, eine Frau Conflin, 
tt noch heute in Queens Co. anfällig. 
ter 


Kin vergehlidher Menid. 


Sefretär Clinton Werts von der 
Merchants’ National Jnfurance Co. 
ijt von der Fidelity and Depofit Co. 


bon Maryland aufZahlung von $6000 
berflagt worden. Weet foll in einer 


| früher von ihm betleideten Stellung 
| $8000 


„turg“ gwefen fein. Die Fide 
lity and Depofit Co. bezahlte damals 
$8000 fiir ibn gegen fein 
daß er diefen Betrag mit 50 Prozent 
Aufichlag an ste zurüderitatten werde 
Seither bejireitet Weefs aber feine 
Zahlungspflicht und an diefe fut ibn 
die Fidelity and Depofit Co. jegt ge- 
tichtlich zu erinnern. 
> —— 


Sie lich nit nad. 


Verf pred H, i 


Nach drei vorgeblihen Werfuchen, die | 
fie im Laufe der legi èn Monate qe 
macht hatte, ift es aeftern der Mamie 
Yamont, Nr. 130 © angamon Straße, 

| endlich gelungen, ihrem Leben duch 
Gift ein Ende zu machen. Weber die 





halten über das T 


| deutiche Kundfchaft 


Angehörigen derlinglüdlichen 
befannt. 


it nicht 


Kurz und Sem, 


* Dr. Hirich wird nad 
in der Plymouth-Kirche a ge 
bema: „Die Bibel im 
Lichte moderner Wiflenfchaft.“ 

* Wer deutfche Arbeiter, Haus- und 
Küchenmädchen, deutliche Mie ther, oder 
münfcht, erreicht 
feinen Zmed am beiten Durh eine Ane 
zeige in der „Abendpoft”. 

* Sine Goroner3=-‘urh in D 


M ontag 


N ayp 
al Isar 


hat aeitern den Befund abaeaeben, dah | 
die junge Frau Lilian Sharp, weiche 


an Qeuchtgas erftidt in ihrem Badezim 
mer gefunden worden war, einem „un 
alüdlihen Zufall” zum Opfer gefallen 
ift. 

* Die gleichzeitig bon Verfolgunas- 
mwahn befallenen Eheleute Rerup, mel- 
Ge fih in ihrer Wohnung, Nr. 3709 
LaSalleStr. verbarrifadirt hatten und 
dort nahezu verhungert find, werden 


| von Verwandten der Frau na Kan- 


Hlind oder farf | 





jas Ein gebracht werden. 

* Der „Sunfet Club” wird morgeı 
im Palmer Houfe einen Damen- Abend 
peranttalten und hat für dentelf ben pre 
Gubanifche Frage zur Debatte ange 
fegt. Als Hauptredner werden Pfarrer 
R. A. White von der Univerfaliften 
Gemeinde in Englewood und Herr of. 
W. Hiner angezeigt. 


zung, £ 


* Polizift Kane nahm geitern auf | 


dem fehmedischen Konsulat einen Irr= 
finniaen Namene John Nelion in Haft. 
der dort Alles fuiz und flein 
çen drohte. Kane brachte feinen Ge- 
fangenen, einen Mann von tiefenhaf- 


tem Körperbau, alüdlich bi? zur@ßuche, 
aber dort erforderte es ein balses 


Dugend Blauröde, den Krren 
Schloß und Riegel zu feen. 

* Gin Frl. Hattie Sreberida 
Saratoga, Wyoming, hat die 
Polizei bri S aufgefordert, 
Auffindung ihrer Mutter und 
fter, die feit mehreren 
werden, behilflich fein zu wollen. Die 
beiden Damen hatten fih zum Befuh 
ber Weltausftelung nah Chicago be- 
geben, und jeitdem ift angeblich jede 
Spur von ihnen verloren gegangen, 


Hinter 


aus 
hiejige 
ihr bei 
Schme- 
Jahren vermißt 


zu Ichla= | 


| rich, 


| 
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| Der, einen Ic) 
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Michces M örder. 


Die Suche der Polizei nach demjelben bisher 
noch ertolalos. 


der alte N olfefter Andrew Me 
dem Haufe Kr. 2030 Indiana 
denjelben jungen ten 
chen ermordet ijt, welcher ihn 
unter einem falichen Bormwande Dort 
bin bejtellt hatte, jcheint feinem Hı 
fel mebr zu unterliegen. Minnie Wal 
Frau Hortenie 
\ndtana Ave., 


eben, bat jomohl 


Daf 
in 
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auch feinen Wlorder in Das beze ichnete 
Haus aegen jehen, und dis Belchret 
bung, welche fie von leßterem gibt, 
timmt genau mit der überein, melche | 
die Wolizei Thon vorher von dem jun 
sen Wanne erhalten hatte, der legten 


10 bei der Charles Creamery Co. 


gemwejen ijt und Dort verlangte, man | 
ye Jemanden zu der Kofthausmwir 
au Clapborn nadh 2030 xn 
re, Ichicten, welche von der Fir 





ilh und Butter zu beziehen 
ü Dah McGee gefhidt wer 
den mirde, um - t Auftrag entgegen 
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beichaftigtes ı 
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aufgehört zu eriftiren. 


Politifihes Allerlei. 














Mit dem heutige das 
ttadtifche Straße ire ni I a 
| gehört, ein eigener Zweig der Mu 
eriwaltung zu jein. Der Plan Des 
D wesen EN dasjelbe mit dem 
Straßenamt zu einem Departement zu | 
verichmelzen, tft, mit des Ge 
nebmigung, Jr cht 
und Straßenamtsz t e zum 
Yeiter des aemeinfanten Bureaı i 
nant worden. Gleichzeitig ift der £ 
berige Vorsteher des Straßenreini 
| gungsamtes, John Fikfimmons, ferner 
r 





at Jofort de f 
Amtspermwaltung einer 
Unterfuchung zu unterzieb: 
Die vorgenommene V q fat 





in politifchen Streifen nicht 


ı jeben erregt, zumal der e Bo 
ihreicher 


| iteber ein einfl 
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| in 


r 
zunehmen, hat der Unbetannte offen 
bar gewußt. Die „Kolthausmirthin 
Clayborn” eriftirt niht. Die unteren | 
Stodiverfe des Haufes Nr. 2030 Jn 
diana Uvenue find unbewohnt. Madh 
den Yusfagen der vorerwähnten Min 


nie YGalters 
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bat der Mörder in Dem 
Bortal der Methodiften-Rirhe auf der 
anderen Seite der Straße das Kom- 
men feines Opfers abgemartet. Er tit 
unmittelbar nach diefem in das Haus 


geflüchtet. Befchrieben wird der Mör- 


l 
Parteimann ift und f 








der 16. Ward einen fo fi 
Ginfluh ausgeübt hat. Uebrigens ı 
de die Verfchmelzung beider Yureaur 
durch Die Weigerung des jtadträthlichen 
Aınanztoı nites, fernerbin Mittel für 
das Straßenreiniqunasamt zu verimil 
ligen, bedinat. Die 34 Wardinfpettore 
und Officeangeitellten haben furzer 
| Hand den Yaufpaß erhalten, und fort 
an werden die Straßeninfpettoren au) 


Nr. 2030 gegangen, hat ihn dort er- | Dafür zu jorgen baben, dağ der Kebr 
| jehlagen, ihm die Tafchen ausgeleert | ribt fortgeichafft und die Nrüfltäften 
| my ur ‘ -re l i »splrs plp>rt YorNon 

und ji dann im weitlicher Richtung | regelrecht geleert werden, 


der als ein etwa 25 Jahre alter Mann | 


von mittlerer Größe ro 
them Gelicht. 


Ueberrod 


e, mit alattem, 
trug jchwarze Beinklei 
warzen Hut und hatte ein 
blaues stuc um. Ueber den Schu 
ben hatte er Schwarze Samafchen. 
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Er hatte einen braunen | 


| auf Koften 


i hubi 


b 9n r hsr S- 
t Jioriteher bes 


wird die Be 
Die St 


Segen den N 
Straßenreiniaunas 
gung grober pi tchtoerfaun 
erhoben, und es wird weiterhin gejagt 


daß gemwille 
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Garbage”-Kı 


H ror f Aray 
anderer vevot 


| feien. 


Die Polizei Hat fih hemiiht, einen 
Bemweagrund fir die That zu finden. | 


Nicee war 65 Jahre alt und feit fin? | 
Jahren Wrttwer. Früher hatte er fein 


epen zu $5000 verfichert, vor 





Jahren aber gab er diefe VBerjicherung 
auf und nabın dafılr eine auf $1000 
fautende Unfallz-Bolice. Diefelde tit zu | 
Giunften von Herrn Kadlon, dem Prä- 


jiventen der Charles Creamery Co., 
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Ichen Geheimpolizei, ift von feiner Fe 
rienreife nach New Orleans zurida: 
fehrt und bon heute Bormittaa feine 
Amtspflichten wieder angetreten. 
x = ne 
Die „Municipal Boters’ League” 
verpfl ichtet alle von t ) n 
Aldermenfandidaten, aegebenen X 
auf eine parteilofe Ora 
jtadträathlichen Unteraus nn 
ten zu wollen. &s ift di ite 
Mal in der Gefcbichte der dt, daß 
Derartiges angejtrebt wird. Bislang 
wurde der politi e Partei, die nu 
| merifch das Ueber picht im Stadtrath 


aus W:GSee Toll bei verfchiede 
zen Gelerenbeiten geäußert haben, 

er vor jJeinen Bermwandien auf der Hut | 
fein mife. Die Polizei halt nun unter 
To Verwandten Umihaun. Dah eb | 
dem Mörder nur um die geringe Baar- | 
Haft su thun aemelen fein fonnte, 
melche WecGee bei fich führte, ift faum 


sumehmen. 


uilig 
ma Gaa _ 


Tödtliher Streit. 


sames McMahon, ein junger Ar: 
beiter der Slinois Steel Company, 
tam aeitern Abend mit feinen reun 
den Jad Binden und Matt 
in das Schantlofal des Michael Eoa 
Cde Afhland Ad und 32. 


à 57:10 
as, erue 


Strae. Die Drei genoffen Dort auf 
Kechnung Des dieca Nabon perichiedene 
Setränte, alg der Wirth aber feine Be 
zablung forderte, begann McMahon 
mit dem, Wirth über den Betrag der 
Leche zu ftreiten. Schließlich machte der 


jungeWlenich Diene, hinter venSchanfe 
t sch zu geben undGegai ns anzugreifen. 
erwartete ihn mit oem Revolver 
Hand und Tchoß 
T Ar die Polizei auf 
Hiren, mar MeMahon be- 
t ‘Coogins und bie beiden 
dS Grjchoffenen find bis 
in Saji genommen worden. 


>—— > 


seuer, 





şm Kellerraum deg Juniata-Ge- 


bäudes, Nr. 1006—1008 Garfield 
Boulevard, fam geitern Nachmittag, 


wahricheinlich in Folge von Ueberhei- 
in Feuer zum Ausbruch, das 
ichon ziemlich weit um fih aeariffen 
batte, e3 pon Hausbewohnern be- 
merft wurde. Der Schaden, welcher 
dură den Brand angerichtet morden 
ift, beläuft fich auf mehr als $2000, 
wovon $1,500 auf das Gebäude ent- 
fallen. 


als 


m a ---— 


Unglüglidhe Liebe. 


über eine unermiderte 
Liebe hat fich legte Nacht um 12 Uhr 
in Arlington Heights auf dem Hof- 
raum hinter dem Haufe feines Onfels 
der 19jährige Clinton 77. Jones er- 
fhoffen. Der junge Mann war auf 
der Station der Northieltern-Bahn 
in genanntem Vorort ala Gepädmei- 
fter beichäftiat. Sein Ontel, F. Diet- 
iit Stationŝvorfteher und in fei- 
nem Haufe it der früh vermwatite Elin- 
ton aufgewachlen. 


a En am 


Aus Gram 


Diente jiween Herrn, 





|- Die Siemens & Halzfe Electric 
| Company hat im Kreisgericht gegen 
Herrn D. W. Meyfendura und Die 
Wels & Frend Car Compann eine 


auf Zahlung von $100,000 Saden- 
erja fautente Klage angeltrengt. Herr 
Meyfendurg ift biS vor Kurzem Präfi- 
dent der beiden genannten Korporatig- 
nen gemwefen und fof nah der Klage- 
fhrifi die Siemens & Halsfe Co. im 

Sntereffe der Wells & French Co. zu 
Genannte Betrage benacdhtheiligt ha= 
ben. 


ihn faltölüt’g | 


auf | 


| Augenblidlich haben 


hatte, iit fich De end die SJulammen 


fekung der hip raira Ich iffe überlaffen. 
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im Gemeinderath » Nett ın Den 
Händen, und an der Spihe ei ‘eden 
Unterausichufles tel ein ihre 
Rarteigenoffen, vielfach Toaar Dem for 
ı ruıpten „Gang“ angebörig So fi 
beifpielsmerie „Sohnnn“ Pomers I 
er 
Wort im F ı3fomite, dem 1 


Thornton | 








| ten aller PASERON 
e Mitaltever der ehrlichen Wit 


| der Studi 








I chen Feinde 





en fich einfa 
enpläten beaniiaen miiffen. 
trath reaelrecht oraantiırt und 
im Barteisnterefle einaetheilt mordeı 


fo. fpielt die Politit als en 


ft aljo 


f 
jote 


ich eine Rolle Budel-Aldermen und | 
Reformer, da3 find dann die beiden 
einziaen Elemente, aug denen fich Der 
| Gemeinderat) zufammenfebt. That 
fachlich ift Legterer parteilog—marum 
| follten e3 da niht aum 


Ichüffe fein? Sp arqumentir 





| nicipal Voters’ Leaque“ ma 
hofft mit Beftinımtheit. ieg 
maligen Frühjahremwahl qeniigend An 
jinaer jener Ihevrie in den Stadtrath 
entienden zu fönnen, um Dietelbe in 
tie Praris umzufeben. 
x * 

Die Republiianer der 22. Ward 
fähen es aerne, wenn Sich das frühere 
Schulrathemitglied W. H. Beebe um 
die HDerman-Kandidatur bemerden 
wiirde, und man vermei her dan 
auch bon den Maltbn=-Demotraten in 
doffirt werde. Die demokratische „Ma 
Ichine* wird hachitwahricheintich John 
Colvin aufitellen, und man wif nun 
zeitig darauf binarbeiten, daB fid 
iammtlihe Geaner „Bobby“ Burte’s 


und deffen Bohwirtdichaft auf Beebe 
vereinigen, um fo in gejchlofiener 
Schladtordnung dem gemein 
entgegenzurüdeit, 

x: * k 

GSefretär Burke und die Herren 
Loefler und Pugh vom demokratischen 
County-Romite haben fih aleich heute 
an die geftern bejchlofjene Imfrempe 
fung der für die Partei-Organifation 
in Coot County mabaebenden Kon- 


ihaftli 


ftitution gemadt. Fortan follen | 
nämlich die Witglieder des County 
Komiteg nicht mehr, wie biher, bon 
der Gounty-Konvention, fondern von 
den einzelnen Ward Clubs gewählt 
werden, und zwar auf zwei Jahre. 
Tsernerhin wird jet von den Clu 
Mitgliedern verlangt werden, daß fe 
eine Prinzipienertlärung  unterzeich- 
nen und fich bet dem Sefretär Des 
Gounty-Stomites eine Mitgliedsfarte 


löfen, welche Die Mitglieder dann zum 
Ginlaß in alle Parteiverfammlungen 
berechtigen fol. Was mit der ganzen 


Neuerung bezwedt wird, liegt auf der | 


Hand. Die Partei- Boffe befürchten, 
dab fie Durch das neue VBorwahlengejch 
ihre Macht einbüßen fünnten, doch 
wird diefe Gefahr bedeutend abge 


| Pam ht, folange e3 ihnen qeli ngt, i 
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regulären Wardel obenauf 2 
Deshalb will man diefen lek- 


A + 2 I md 
eben die lacht 


den 


DS 
bleiber 


t geben, direft Die 


teren 








Witalieder des Zentral = Komites zu 
wählen, weiß man Do gang genau, 
daß Wardeluds, in denen der „Boß“ 
das enticheidende Wort zu Tprechen 
hat, nim Deleqaten entfenden mer= 
den „afchine” feindlich ge- 
yu td 
* A * 

Der „R Ittanifche Club ber 14. 
Ward“ Halt morgen, Donnerftag 
bend, in Schoenhofen’3 Halle, Ede 
von Wihland ı Ytilmaufee Avenue, 
eine VBerfammlung ab, n der die Ran- 
dDidatur des Alderman M. F. Beilfuß 
fiir Wiederwahl in bofirt werben joll. 

-e ~ 
Vidt genan gejfebern, 

Der Haufirer, melher — mie an 

ande berichtet — fih geftern 





Abend ‚auf dem böhmischen Friedhofe 
in Kevin Pa ri erichoffen hat, ift biö- 
ber noch ı nii identifizirt worden, aber 
es wird nun Saki gelingen, feine Perz 
fonli teit fe ejtzu itellen. Man bat name 
lich nadtri äqli ch entdedt, daß der Hauz 


vel chen er bet jich führte, nicht 
ımen ð- generant, Nr. 493 


irae, ausgeftellt ift, fondern 
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Be”. — In Teßterer 

man bem Zodten wohl 
i ne ıchfragen. 

r: — Ein Schwager Fer- 


hrere Befannte desjelben 
iche jet tdentiftzirt. Sie 
rernand habe vor aht Monaten 
durch den Tod verloren und 


ti ~ 
runde in Trübfinn 














Bit a een a 
Bäterlic, 

Der Wrbeiter Ro bert Nemfield, Nr. 

668 21. Straße wohnhaft, tand Heute 

| unter der Antlage vor PBolizeirichter 

Dooley, feine Frau und fein erft neun 

Wonate altes Kii tiBhandelt zu ha 

n. Da die Frau feinen Strafantra 

t wollte, tonnte Der Radi 3u fei 

Qeidwefen 5 in der Sade 

t; er ordnete ın, daß die 

P ane Society” u merden 

jol genen den U borzuaehen. 

Drejer e Wiiphandlung de3 

S inas zu, faate aber, er hätte den- 

jelben nu „vaterlich” beitraft, weil 

er zu viel fchrete. Leber die „väaterliche” 

| Art der Beitrafung gaben blaue und 

| grüne leden im Gefiht des Kindes 
| deutliche Austunft. 


— 


| Betenut fih Ihuldig. 


I d Ichwindfüchtiger Burfche von 19 
Xal niiwortete heute por Nichter 
Chetlain beim Aufruf der Angeklagten 

| auf den N ı George E. Ehriltian- 
jen. Gr betannte fih zweier Ein 
sruchsdiebltähle Jchulmig, die vor einis 

n Di n im Haufe der Frauen- 
Merztin Dole, Nr. 8 Ada zu und 


fon bes 
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Folgenihwere Huvdorfidtigteit. 











| Die ls; abet) Garth Half 
Ceute Me i a wute, 

| Jir. 2345 © h ue (Xeffer=- 
fon) dem Küchenfeuer mil ‘Bes 
troleum-ufauß ne 1e loon 
| war die Tolae, und dag Mädchen hat 
| Derfel Io Ichwere Brandwunden 
r tı, dah es f riidh mit dem £e- 

n davontommen mird. Die Beriete 


| ift gweda befferer Bflege nach dem Ar- 
F D 
t 





| menhaufe in Dunning gefhafft mor= 
| oen 
-— 
Kriminalgerihtlidh nelanah, 
t —— 


hri piemen ‚ der überleben 
er der banferotten Bantfir- 

orff & Heinemann, ift 
treiben von Frau Unna 
unter der Unflage des Be- 
truges verhaftet worden. Den Klage- 


Die 








Q 





' | grun > bildet die Entgegennahme eine? 
| Depofits von $750 feiten3 des Unge- 
| fla yaten, zu einer Zeit, al3 er über die 
| Bal lunas-Unfähigkeit feiner Firma 
| nid ht mehr im Zweifel fein fonnte. 

I — )1- 

| Entgleift. 


Bei Franklin Park find heute Morz 
| gen auf einer fhadhaften Stelle deg 
| Bayndettes jehs Wagen eines langen 
ı Güterzuges entgleijt und in Trimmer 
| gegangen. Der Schaffner Albert Jen- 
ninas, welcher auf einem der Wagen an 
der Bremfe geitanden Hatte, fiel Her- 
unter und murde zu Tode gequetjcht. 


N 









i Der Berunglüdte ift in Waufejha ans 
| fällig gei vefen. 
| -e 
Das Wetter. 
Nom Metterburcau itoriumthuem 
i fi des Wette 
| für ( ten in Aus: 


Iter heute 
von etwa 20 
nördlide 








y þeute 
ifer ftar te 
e Abend und morgen; fäls 


ter im füdoitlich le; nördlide Winde 
An Chicago heit fih der _emperaturitand feit uns 
ferem legten Berichte wie folgt: Geitern Abend um 


Mitternaht 29 Grad über Rul; 





heate Morgen um 6 Ube 29 Grad und heute Dits 
tag 80 Grad über Nul, Z 
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Rancyfarben m 
Ränder, Don 
AM Yards 32 
Mercales in 
ben, 10c werth 
50 Dugend ga 
men, volle 
ihwarze Etre 
mit breitem Ro 


Epesialitäten ! ? 
Um 8.30 N l 


Um 8.30 y 


Tele ara Ir Jiotizen. 


Zntand. 


leichte 
in Baducab, 


Erderihütterung 
Rü., ber 


— Eine 
wurde geitern 
jpürt. 

— Zu Watersmeet, 55 
Sıonmwood, Mic., brach ern 
brunft aus, welche alle Gebäude 
Front Straf ze bis auf ein einziges zer 
forte. 

— ‘in dem zu Wilfesparre, Pa., 
itattfindenden Mordp toje B argen SH- 
tiff Martin und Konforten megen des 
Streifer-Blutbades zu Lat betrat 
geitern Sheriff Ma rtin jelbe Beuz 
genitand. Er war äuferit nervo®. Sein 
Kreugverbör ift noch nicht been bei. 

— Der „Rouisville An 
ältefte deutiche Zeitung ı 
ftaaten, feierte asitern 
Subiläum feines Beitebene. 

Ausgabe des Blattes enthäl 

ten und ift wahricheinlich di 
deutjche Zeitung, die je auf 
Them Boden gedrudt wurde. 
diejes Riefendblattes ift ii brigeng 
enalifher Sprache gedrukt. 


— Die Herausgeber der CHicagver 
Zeitfehrift „yarm, Field X Firef” 
find von den Bundes-Gro 
nen in 203 Angeles, Cal., unter die 
Anklage gejtellt worden, die Poft zu 
Bmpeiehlicen Ziveden mißbraucht zu 
baben. Dag Blatt enthielt eine Anzei- 
ge, worin Ländereien im Big-Hod- 
Diftrikt, nördlid von o3 Angeles, 
anempfohlen waren; die betr. Anaaber 
follen falf und der Beiittitel 
geweler jein. 

— Zu feinem 


èg 
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timer 
er Der 


te 
ri 


gefte 


größten Bedauern 


mußte Richter Sraig in Croß Plains, | 


Snb., den Hezef. Hughes von der An- 
flage freifprechen, einer der 200 Kerie 


aemwefen zu fein, welche im legten Sep- | 


X unentwidelte Theile, Jmpo: 


onali et mich frei 


in ber Dffice oder ichreibt um das Buch, welches Alles beichreibt. 
verniegelt geihuft. 


DR. A. SANDEN, 183 Clark Str., Chicago, ill. 


9 his 6; Sonntags 10 bis 1. 
3D- D O IDD AD JI AO D OD ID OD i 


set 


sa Pards 


Baeichtwore= | 


nicht aut | 


im vergangenen Jahre mit dem Dr. 
Sanden Eleftriihen Gürtel, 
berühmt und weltbetannt. Reine Dro- 
guen, feine jchledhten Nachfolgen, nur 
das einzige naturgemäße Mittel— 


Elektrizität. 


Berluit, nähtlihe Ergichun: 
gen, Sodenbrud (Barivecele) 


teng und alle i Ay "e don Jugend: 
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jchtwerer ıgbaın in a 


Multern, Grobe 


— Bulgariens Haltung betreffs der 
Wirren in Mazedonien verurfacht mie- 
der Beunrubigung in türfiichen Re- 
aterumasfreifen, zumal man Brand t, 
vaß Rußland hinter Bulgarien jtel 

- Die Regierung der sgentinifihen 
bat in London eine 


N 


Republi 

| von 50 Millionen TD 
welche Durch die Alktohol- 
jteuer gededt ilt. 


~ 
fr 
J4 
Q 


Yahaf 
zapal- 


und 


— Der öfterreihiiche Minifterpräji- 


dent Frhr. Gautih v. FFrankenthurn 
jat dem Kaifer „Franz Nofef berichtet, 
daß die fozialiftiihe WBauernbemwe- 
aung in Ungarn fich wieder geleat Habe, 
mentgitens jede Gefahr befeitigt jet. 


aemeldet wird, 
Kronprinzeflin Stephanie, 
des Kronpringen Rudolf, cı 
ntziindung, Die fih im 
ippe=Anfalles einitell- 
nd tft jeßt ein außerft 


Nie E 18 Wien 


| leidet Die 
Wittm 


iner neuerlichen Meldung aus 

| Paris zufolge bat Graf Ejterhazy den 

Dberit Picquart, wegen deffen Uusja- 

gen im Bola-Progeh, zum Duell gefor- 

dert, nahdem er fih von feinen Vor 

| gejegten die Erlaubniß dazu hatte ge- 
ben laffen. 

Wie aus Peting, China, mitar 
theilt wird, ift jet die englifh-deutide 
Anleihe endaiitig abgefhloffen. Diefel- 
be ijt rein fommerzieller Natur und 

| völlia frei von politifchen Bedinaun- 

gen. Die Zins u beträgt 415 Brozent, 
und die Anleihe ift in 45 Jahren rüd 
zahlbar. 

— Kaifer 


Wilhelm vereidigte qeftern 
tie Flotten-Refruten in Wilhelms- 
baven. Er Helt dabei eine Unfprade, 
morin er Taste: „Das Schwarz in der 
eutichen lagae jtellt die Arbeit dar,. 

a u. die Rube und den Frieden, 
as Roth das Blut, welches noth- 


tember den fünffachen Loynchmord in | 


Berjailles, Jnd., verübten. Kein 


iger der vorgeladenen Zeugen fonnte | 
bewogen werden, etwas gegen Hughes | 


auszufegen, und daher lag abfolut fein 
aejeßlicher Beweis gegen denselben vor! 
Man fürchtet, dab es in allen anderen 
betreffenden Fällen gerade jo geben 
wird. 

Ausland. 


— Der Londoner „Daily Mail” 
wird aus Nagalati, Japan, gemeldet, 
daß Rufland einen Theil pon Deer X3- 
Iond, bei Korea, gefaufi habe. 


eine | 


| müfle 
| zmwifchen Franfreih und Großbritan- 


— in der franzöfifchen Adgeordne= 
tenfammer wurde die Regierung über 
die fürzlihen Vorgänge in Meftafrita 
interpellirt. = Ausland = Minifter 
Hanotaur ermiderte, die Reaierung 
pererjt "bie Unterhandlungen 


nien abwarten. &3 fei troß nod vor- 


— 


Das Fac-simile der 
Unterschrift von 


NO 


| . 


| Cymric nadh Liverpool; 


Anleihe | 
olar aufgebradit, | 


| von $5 


AD 


„Abendpoit“, Chicago, Mittwoch, den 2. März 1898, 


bandener Schwierigteiten Ausficht, daß 
man zu einem für beide Länder befrie- 
digenden Ausgleich gelangen merde. 

— Aus Adelaide, Süd-Auftralien, 
wird gemeldet: Ein [hredliher Hrtan 
fuchte Neu-Galedonien heim und ver- 
urfachte großen Schaden, bejonder3 au: 
Schifjsvertehr. Unter den zu Grunde 
gegangenen Schiffen ift das franzdii 
ihe Kanonenboot „Loyalty“. Zugleich 
bringt die, hier eingetroffene franzöll 
iche Barke „Vrefident Feliz Faure” Di: 
Stunde, daß am 2, Februar während 
eines Sturmes ihr zweiter Maat und 
15 Matrojfen über Bord gejchiwenmt 
wurden! 

— Eine Depeiche aus Wien meldet: 
Prinz Philipp von Sachlen-Ktodurg- 
Gotha, öjterreichifcher Feldmarichail 
Leutnant, hat die Scheidungstlage ge- 
gen feine Gattin Louife von Belgien 
einceleitet, welche die ältejte der 
Töchter des Königs Leopold von Bel 
qien ift und mit dem Leutnant Wlatta 
chichsstegelwitfch durchbrannte. (De: 
fanntlich hatte fich der Pring vor Rur- 
2em mit diefem Leutnant erit mit 


a 
Dick 


| Piftolen und dann mit Säbeln duellirt 


und war am rechten Arm fchmwer ver 
mundet worden.) 

— Der Feldzug, melchen jekt die 
Polizei in Ungarn gegen die Soztali- 
jten führt, macht in den meiteiten Krei- 
len beinliches Auffehen, befonders mwe 
gen zmwanasweifen Whotographirens 
angefehener Univerfitätsprofejloren, 
Dottoren, Journaliften und Anderer, 
ıvelche auch nur der entferntejten Ber: 
bindung mit der Jozialiftifchen Bewe- 
gung verdächtig find. Diejenigen, mel: 
che fich niht photographiren laffen 
wollten, wurden von der Polizei feitge- 
halten und fonftigen Unbilden unter- 
worfen, 


Dampfernadridten. 
Zingefommen. 


Nemdork: 
(Hayti). 
Bhil ad 
pool, 
Mi» (Syrien): 
Alerandria (auf einer Erfurjions- 


elphia: Kenfinaton von Liner: 


hriitiania: Norge, von New Hort 


Stettin. 
Cort (Xrland): 


ictoria von Bhrla= 


| delphia. 


Antwerpen: Wefternland von New 


| Hort. 


Yibacgangen. 


Nem York: Noorbland nad) Ant- 
werben; Paris nah Southampton; 
Friedrich ter 
Große nah Bremen. 

Liverpool: Nomadic nah New York. 


 Qofalberiðt. 


Mrociter-Angelegenbeiten, 


> Konfurreng für die „Carpenters and 


Builders’? Uffocation 


3mwifden Vertretern der 
and Yuilvers’ Afjjociation“ 
jeits und foldhen der organijirten 
Baufchreinern andererjeit3 finden ge- 
genmwärtig Die jährlichen Kohntonfe= 
rengen jtatt. Sn der vergangenen 
Baufaifon betrug der Union! ohn für 
Simmerleute $2.80 für den adtitüne | 
pigen Arbeitätag. Für das fommende 
ehr verlangen die Arbeiter eineXohns 


erhöhung auf $3.25 für den Tag und 

gelingen | 
diefer | 

Forderung durchzufegen. — Der Uns | 


ihnen 
Theil 


jie erwarten, dah e5 
wird, mwenigltens einen 


ternehmerverband wird fih auf Die 
Zahlung höherer Löhne vermuthlich 
nur unter der Bedinqung einlaffen,daß 
die Gemwertjchaften fid, verpflichten, 


nur feinen Mitgliedern Unionleute zu | 


Auf diefer Bedinaung hat Die 
„lociation“ Schon 
ren beitanden und Die 
find auf Ddiejelde eingegangen. ‚sn dies 
jem Jahre nun haben fidh aber 
die „tleineren“ Unternehmer organi- 
jirt und wollen verjuchen, Die über: 
mächtige Stonfurrenz der „Großer 
auf deren Seite auh die Mat erial- 
Lieferanten jtehen, qemeinfam zu 
tämpfen. Die neue Bereinigung nennt 
fich „Daft er Carpenters’ Nifociation“. 
Sie verlangt nur eine Beitrittsgebünr 
und einen jährlichen Beitrag 
von gleicher Höhe. Bei der „Carpen- 
ters’ und Builder®’ Affoctation“ jtel- 
len fich Die Aufnahmegebühr und der 
Sabresbeitrag auf $35. bezw. $20. 
Gejtern find in Chicago zw 
gefandte der jtreifenden Iertilarbeiter 
Neu-Englands eingetroffen, welche die 
jiefige organifirte AUrbeiterfchaft 
Beiträgen für ihren Unterjtüßungg- 
fond auffordern werden. Die Dele- 
gaten fommen beide aus New Bed- 
ford. Gie heien Rihard Egan und 
X. Murry. Die „Chicago Federation 
of Labor“ wird zur Befprehung des 
großen Meberftreif3 wahrjcheinlich 
eine Maflenvperfammlung einberufen. 


ee 


itellen. 


Auferordentlihes Reinigungs: 
Mittel. 


Nenn Die Yelerinnen nur wirkten, melde 
Bequemlichkeit, Sriparnin und vollfonmenes 
Neinigungs- Mittel „Byle’s Vearline” ift, fo 
wirden fie nihts Anderes mehr gebrauchen. 
&©s ijt rein md frei von allen jchädlichen 
Stoiien. (55 it jpariam, weil nur, was zur 
Reit nothwendig itt, gebraucht wird. äh- 
vend gewöhnliche Seite den singern entglei- 
ten mag und jih im MWafler auflöit, wird 
Bearline nur in genügender Menge verwandt. 
C&S ift bejjer geeignet zum Hausreinigen als 
irgend em anderer Artifel. 63 ift bequemer 
als irgend etwas bis jeßt Entdedtes und ift 
ebenio geeignet für die feiniten Spiken oder 
das feinite Leinen, als die jchmusigiten 
Nrerdededfen, und es macht jedes jo rein wie 
die Sonne in der möglichit Fürzeiten Zeit. 
Alle Girocers verfaufen es. K 


„Security Title and ruft 
Co.“ Hat geftern im Countngeriht die 
zur Bantferottmaffe von Theodor 9. 
Shing ponens Grundftiide ver- 
fteigert. Da die meiften derfelben faft 
bis zu ihrem vollen Werthe mit Hypo- 
thefenfchulden belaftet. find, ift nur ein 
jehr geringer Betrag erzielt morden. 


* Die 


a 


steht auf jedem Umschlag 
von OASTORIA, 


Alps von Port-au-Prince | 


Augufta Victoria | 


„Sarpens | 
einerz | 


ieit einigen Jah- | 
Bauschreiner 


auch | 


bez | 


ei Abe | 


au | 


PBotitifches. 


‘as jtädtijche Polizei = Departement auf's 
Heue der Geaeuftand einer Wuter- 
fuchung. 

Was dem Staate Jllinois die Ertra-Seifton 
aefojtet hat. 

Diesmal find eg die Großgefchivore- 
nen, melde die Hadtrjche Bolızerverials 
tung einer genauen Sondirung unter: 

zuben mwollen, und zwar foll der Be- 
richt des Senats - Un terfuchungsaus- 
iyuffes den eigeni! lichen Grund hierfür 
geltefert haben. „D Diefer Bericht hat auf 
alle Fälle ergeben, dag mandes Sa 
im Staate Dänemart ift”, meinte ge- 
ftern eines der Jurymitglieder. „Ueber= 
dies find jo viele Befchwerden über Die 
Polizei bei uns eingelaufen, daß wir c8 
für unfere Pflicht und Schuldigfeit er 
achten, der ganzen Sache einmal or- 
ventlich auf den Grund zu gehen. Da: 
bei werden nun böchjtwahrfcheinlich ir.= 
tereflante Öefchichten zu Lage gefördert 
werden; cine große Anzahl von Leuten 
hat fich freiwillig erboten, Belaftungs- 
zeugniß abzulegen, und ivir werden 
gerne sedermann Gelegenheit geben, 

> 3u fagen, wag er weih. Wenn die 
Dolie der Biirgerihaft Schuß bieten 
foll, fo muß Vieles abgeändert werden, 
und Diejes anzubahnen, wird unfere 
Aufgabe jein.“ 

Das eigentliche Unterfuhungsfomite 
der Gefchworenen beiteht aus den Her- 
ren Sohn B. Elarfe, Wlerander Stem- 
Louis ©. Qaflin, €. X. Nally, 
3hilipp F. Ruft, Xoj. ©. Grut und 
L. W. Noyes. Offiziell vorgeladen 
find joweit Anwalt Hamline, von ter 
Zivildienjtreformliaa, ©. Raymond 
Blip und Jobn M. Glenn, der ehe- 
malige Sefretär der jtädtifchen Zivil- 
dienjtbehörde. Mayor Harrifon und 
Bolizeichef Kipley werben ebenfalls 
vernommen werden. Heute muntelt 
man Tchon, daß die Gefchworenen me- 
nig Federlefens maen und eine ganze 
Anzahl von Höheren und niederen Bol 
zeibeamten in Anktlagezuftand verfegen 
werden, Nun, qui vivra, verra! 

x x x 


art, 
4 


foeben 
yiten urg 
rate Xlinoig nidt i 
9 ge tojtet, Von di 
telten Die atoren 
enfte $20,400 ı 
Adgeordnetenhaufes 
1d der Reftbetrag für 
&ifenbahnbil Briefmarfen und zur 
| Bezahlung von Ertra-Angeftellten ver- 
wandt wurde. Die Beamten de3 Se- 
nats erhielten $13,800, Diejenigen des 
Abgeorbnetenhaufes $17,920. Da3 
Enderaebnih der SrtrasSeffton ift pe- 
fanntlih die Paffirung der Yil 
Neueintheilung ber 


Gemäß dem 
| Bericht des Au 
Seflfion dem © 
| niger al3 $138, 
| fer Summe erhi 
für per diem-Di 
| Mitglieder des 
561,160; mähren 
ete, 
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hat die Si 
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Senat3-Mahlbe 
ke3 und 


rfe, deg neuen Borimwahlengefe 

des neuen 
u 
| 
| 
| 
1 
| 


Steuergefehes, welch’ Lebte 
res, bei Lichte detrachtet, eigentlich mei- 
en nichts fchafft, als neue Aemter für 
ie Barteimafchine. 
* %* X 
Ober - Baufommiffäar McGann 
hegt den Plan, eine „Bildungs hule” 
| für die verschiede nen jtadtifchen Depar- 
tements einzurichten, in der über „Stäbd- 
tijde Reform“ pa Htet merden fol. 
| Die Chefs und ihre re nten fol 
| fen angehalten werden, mwenigfteng 
ver Mal im Monat eine ihnen unter- 


breitete fahmännifche Aufgabe Schrift: | 


eingereich- 

ten Antworten follen dann fpäterhin 

gemeintfchaftlich bef proche n und erörtert 

an Di tef hofft Der 
ii 


e 

Krnafn 
Arpe 
` 


| 
| lid auĝzuarbeiten, und Die 
f 
| 
| 
f 


Bram Merle 
| regeres ntere ffe an ihren Gpezialfä 
| hern mwachzurufen, was algdann der 

Stadt nur zu Gute tommen fönne. Xn 

St. Louis fon fich diefer Blan bereits 
recht qut bemäbrt haben, und er ift im- 
| merin eines Beriudes werth, felbit 
wenn er Grunde cenommen au 
nur bezweden Sollte, vie Shwachmati 
| fuffe unter den Departementschefs auf 
das Bipildieniteramen gründlich vor 
zubereiten, 


ım 


k*k k 


Dag Kompirollergamt maðt 
| fannt, daß die Stadt vor Lan I. 
feine Spezialiteuer-Rabat p 
merte. Eine qaroke Anzahl k (Ste 
iji ft jekt bamit befhäftigt, die Biber n 

Ordnung zu bringen, und fobald man 
damit fertig ift, wird man mit dem 
| Uuszahlen der Rabattae [der beginnen. 
Komptroller Waller Telbit kat eine Er- 
bolungsreife nach Californien angetre- 
| ten, wofelbjt er fich zwei Mochen aufzu- 
halten gedenft. Sein Sefretar Hallen 
vertritt ihn inzwifchen. 

x wk x: 

Alzahrlich aibt die Stadt die Sum- 
me bon $25,000 fürStraßendbahn-Bil- 
| lette aus, um den ftädtifchen ‚Beamten 
| rreifahrten p berfhaffen. &3 feint 
nun, daß mit diefen Billett en arg berz 
foi venderifch gehauft wird, und man 
wil fogar in Erfahrung gebracht ha- 
ben, daß nicht wenige Ungeltellte die 
Tickets furziveg verfaufen, um fich fo 
einen Fleinen „Nebenverdienit“ zu ver- 


be- 


M ai 





Expeis Sieeplessness from 
your bed chamber and gives you 
sweet refreshing sleep in- 
stead. Calms the 
nerves. Feeds 
and rests the 
brain. 





VAL BLATZ BREWING CO. 
MILWAUKEE. 

Chicago Branch: Cor. Union and Erie. 
TELEPHONE 4357. 
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ihaffen. Dber- -Bautommiffär Mce- 
Gann hat daraufhin geftern alle De- 
partementscheis fchriftlih aufgefor- 
dert, ihren Unterbeamten warnend 
nitzutbeilen, daß jeder jtädtifche Ange- 
jtellte ohne Weiteres feinen Zaufpaß er- 
balten werde, dem man nachmeifen 
fönne, daß er ein Ga'chäft aus dem 
Bertauf der ihm zu berfönfichem Ge- 
brauch gegebenen Freifarten made. 
K a * 

Die zwanzigGraminatoren der ftäd- 
tifchen Siptldienitbehörde, und aleich: 
zeitig mit ihnen 23 Bewerber um 
Anjtellung, hatten gejtern eine 
Siotldienftprüfung ab zulegen, die Vor- 
neymlic) darin beitand, die Brüfungg- 
Arbeiten von Sinilbienft-Ranbibaten 
durchzufehen und zu fritifiren. Das 
Sanze bezmwedte, auch die Eraminato- 
ren unter den Schuß des Zivildienftge- 
fees zu jtellen. 

*“ k x 

Die ge Bürger-Bartei 
der 26. Ward hat fiH gejtern Abend 
reglrecht a und zu Gunften 
der Kandidatur Alderm. Schlate’S er: 
flärt. Die betreffende Berfammlung 
fand Nr. 1110 Lincoln Ave. ftatt. An- 
Drew YXesle wurde zum Borfiker. Epe- 
reft Ettin nger zum Gefreiär der Ward 
Organilation ermwählt. Edw. $ 
gott, der Sefretar des Grefutiv 
Ihuffes der Birger-Hartei, hielt 
beifäliqft aufgenommene UAnfprahe an 
die Berjammlung, in der er fich lobend 
über den amtlichen Record Schlafe’s 
auslieg und die Wiederwahl des bis- 
herigen Vertreters der Ward für umfo 
vicah taer erflärte, als ınan jeßt mehr 

denn je Männer, wie Schafe im Ge- 
meiner gebrau che, Die ven Deut be 
sahe energifh den Merfes’ichen 
Grabi ihgelüften entgegenzutreten. 


ee 


Da3 befte Weihbrod ift das „Marvel 
Brod“ der Wm. Shmidt Bating Co. 


<- 


Galifornias verdorbene Traubenernte. 


veröffentli ichte Na 


Der HERE 
u Nheumtatis ind 
und verbitet Maları a 
t ibr 
lang terig md 
wird aber au: 
es Pitterg bez 
ri und dem ge? 
rleibt, Cin Wein- 
Luft zum 


x ing 

welcher den Appetit beffe 

en Körper erneute A aft ve h 
Wahlzeiten jchatft berzbafte 


lc 
gl 13 volf vor 
Gien. i 
* Bundesfommilfär Simeon W. 
gih nach 35jühriger Dienjtzeit von 
dest! ichter Sroßcup wegen Unfä- 
Stellung enthoden mor- 


Eine bemerkens werihe Thatfadje 


Tanfende von Lenten leiden an Dyspepfie in 
der ichlimmiten Geftalt, ohne es qu wiffen. 
Magen tjt die Urfache 
bon ungefähr neun Zehnteln aller 
Krankheiten und doh wird in den 
meiften Fällen das falfche Leiden Dez 
handelt, während die wahre Urjache 
überjehen wird. 

Diejes geichteht deshalb, weil eine 
ichwache Verdauung Symptome her- 
borruft, die für faft jede Krankheit ge- 
halten werden fünnen,denn fte schwächt 
und ftört die Thäti gteit jammtlicher 
Nerven und Organe im menschlichen 
Körper; schlechte Verdauung berur- 
jacht Herzleiden, Nierenleiden, Ange- 
ariffenetungen und befondersfterben- 
Ihwäche oder Nervenerfchlaffung; die 


Gin [maher 


| Nieren fönnen den an fie qeftelten An 


forderungen nicht entjprechen, menn fie 
nicht Durch qut verdaute, aelfunde Spei- 
fen reichlich ernährt werben. 
Haltet Eure Verdauung in 
Drdnung, und Niemand braucht 
Annäherung einer Krankheit zu 
fürchten. 
Frau 9. 


guter 
die 
be: 


M. Lee aus Rocheiter, N. 
N., Schreibt: Zum Belten der leidenden 
Menfchheit mache ich befannt, daß id) 
feit meiner Kindheit einen fehr jchma- 
chen Magen hatte, die genoffene Speife 
gleich nach der Mahlzeit häufig wieder 
bon mir geben mußte und daß nad 
wenigen Jahren fhon nervöfe Dos, 
pepfie bei mir auftrat, an der ih län- 
ger al zwanzig Jahre unfäglich zu 
leiden hatte 

Sch probirte viele Werzte und ange- 
priefeneMedizinen mit aber immer nur 
zeitweiligem Erfolge für neropfe Dyg- 
pepfie; erft als im Geptember, bor 6 
Monaten alfo, ih anfing, Stuart's 
Dpspepiia Tabdlets zu nehmen, begann 
ich, bon meinen Xeiden, die Durch den 
Zujtand meiner Nerven und meines 
Magens hervorgerufen waren, befreit 
zu werden, — furz, meine chronijche 
nerpdje Dyspepfte war verfchwunden. 

sch habe Stuart? Dyspepjia Tab- 
lets vielen meiner Freunde empfohlen, 
und jegt erkläre ich öffentlich, daß fie 
das zupverläfliaite, angenehmite und 
ich glaube auch, das ficherfte Heilmittel 
für Wagen» und Nervenleiden find. 
Diejes ijt meine ernithafte Anjicht,und 
mit Freuden will ich jede Anfrage zu 
jeder Zeit gern beantworten, da ich 
fühle, daß ich, fomeit e in meinen 
Ihmachen Kräften jteht, eine gute Sa- 
che fördern helfe. 

Stuart Dyspepfta 
feine Patent- eg fie enthalten 

nur Frucht - Salze, Verdauung beför- 
dernde Säuren und Peptones, meldhe 
erforderlich find, um einem fchmachen 
Magen die genoffene Speife fhnell und 
gründlich verdauen zu helfen. 

Alle Upothefer verfaufen zen 
Dyepepfia Tablets für 50 Ets. das 
bollwichtige Padet, und irgend Jez 
mand, der an nervöfer Dyspepjie, fau- 
rem Magen, Kopffhmerzen, Blähun- 
gen, Rülpfen u. f. w. Teidet, wird 
dureh fie niht nur fchnelle, fondern 
auch gründliche Heilung finden. 

Qat Cuh von der Stuart Co., in 
Marjhal, Mic., ein Heines Buch tom- 
men, welche die Urfache und Heilung 
bon Magenleiden befchreibt, die Symp- 
tome und die Behandlung der verfchie- 
denen Formen von Unverdaulichkeit 
auseinanderlegt, mir 


Tablets find 


i ne 


| fähr a 





von Miffourt aefandt wurde. Nachdem 
er die Anstalt abjolpirt, wurde er als 
Paftor nah Elf Grove, JM., be rufen u. 
Tpäter erhielt er einen Ruf no ah Spri ing: 

as wo er ftieben Jahre verblieb. Jm 


Umagszogen! 


Umggzogen! 
THE 


KIRK MEDICAL DISPENSART. 


An Rolge de3 großen Anmachiend unieres Geichäftes mah- 
rend des legten Jahre 3 und der Nothmwendigfeit viel arörere Office 


iri Räumlidteiten zur 
Vieler unierer Kunden, 


Clart nud Wajhington Str., Zimmer 211 ımd 212 


wo wir 
und alle Geheime-RKranfheiten jeder Art zu behandeln 
Uniere große Slucht von Zimmern jind mit jämmtlic hen modernen Cinrid- 


verlegt, mit Eingang an 112 Clart Str., 
und alle rontichen veiden, Nerven 
und zu heilen. 


tungen veriehen, die der medizinischen Wiflenjchaft befannt jinDd, 


Verfügung zu haben, wie auch zur 
baben wir uniere Titicen von 371 Wilwanudlee Ave. nach der Ede von 


Bequemlich! eit 


2, 2. Stodwerf, 


beiier als je im Stande find, Brüche 


für Die Ichnelle und dauernde 


Heilung aller delifaten, fomptlizixten und veralteten Krankheiten von Männern und Krauen. 


‚sale, Die hofinungstos von allen anderen Yerzten aufgegeben, 
man wird finden, 


dieje neutejte Behandlung zu veriuchen, 
verihieden it. 


; lind nd beionders wiltommen 
daß Te von allen anderen total 


Weshalb unvershämte Preife zahlen 


an Spezialijten für Rruchleiden, für 


Dollars Euren 


Vruchbänder und Behandlung, 


wenn wir fiir wenige 


Soa in 30 € npa hang durd infere BE Methode. 


toh langer 
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war, Itgendiv 


| te ich die s 


zu fi nden, è 
mein Fall ganz ficherlid) 
Nabreı erzähl 
von wunderbaren Seil 
tion Nupture Cam 
farn erzielt wurden 
dazu, da ih jo 

aile erlebt batte 

Netan nte, don Der 
a waren un 
een, und fih dDiefer $ 
ten, Daß iù mid iibe 


| qebeilt twe 


war, dak fi 

Art und Me 

dacht ich Doc, 

Da fie jedoh eilun 


ih war Ichlccht darar 


28ir verfehien nie 
ich Des Kopie N 


Ss5 den Monat für garantirte Be= 
handlung, einichl. Medizin. 


unsere 
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ym Alter von 59 auien it geitern | b 
Herr Paftor | nen Jiarrenjigungen 
9° saltor | 


lanajährige | 


nad längerem Qeiden 
Wilhelm Bartling, der 
Seelforger der St. Jacobi-Gemeinde, 
im Haufe eines Schiwiegerfohnes, Pa: 
ftor Wilhelm Kobn, Nr. 

Straße, aus dem Leben geichteden. 
Veritorbene wurde am 16. 
1838 in Luther, Hannover, 
mar aber fon in früheiter Kindheit 


wth 


| 
| 
| 


3650 Honore | 
Der | 
Dezember | 

geboren, i 
i gentlihen Mastenballe 


mit feinen Eltern nach) Amerifa gefom- | 


men. Hier mobnte die Famile zunächit 
in Addifon, DuPage County, JM. 
wo aus der junge Bartling nah St. 
Louis zum Befuche der dortigen An 


ftalt der evangel.-Iutherifchen Synode 


Ymt als 
Yanalt fe, 
JACO Ge 
an Der 
remont 
langwierige 
por einem 
zen, 


Das 


~ 
f 
wi. 


ahre 1869 nahm er 
orger der hiefigen 
deren Gotteshaus 
Ede von Garfield Upe. und 
Strabe aelegen ift. Eine 
Rranfheit veranlakte iHn 
Sabre, fein Amt niederzule 


Sof 
cc 


meinte an, 


An wr Bahre des Dah 


trauern außer feiner Wittwe fehi K 
Der, feine Söhne Otto Bari! 
Henry C. Bartling und 
Bartling aus Woodford, 
Tödter Mathi 
Kchn und Sophia 
Schwiegerföbne Paitor Theo. Kohn 
und Paftor Wilhelm €. Kohn, nebit 
den Schwiegertöchtern Rofa und Zuch 
Bartling 
Freitag, Wormittaas 
Irauerbaufe, Nr. 
Be aus, nach der evdang 


ing, 
Wis., feine 
[de Bartling, 


Kohn, Towie feine 


Die Beerdigung findet am 
11 Uhr, 
„luth. Andrea- 
Kirche und 
cordia- Friedhofe Statt. 


m a 


* Galvator und „Bairifch”, 
Malzbiere der Conrad Geipp Brewg. 
Co. zu haben in Flafchen und Fajlern. 
Tel. South 869. 
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GinigfeitzXoge, ©. M. P. 

Sn Brands Halle, 
Grie Str., wird anı nädhjiten Samitaa, 
den 5. März, die alldeliebte Einigkeit 
Qoge Nr. 101 (Order of Wutual 
Protection) einen großen Preismass 
terball veranjtalten, für den eine rege 
Betheiligung mit Sicherheit zu ermar- 
Das aus den Herren Jacob 
Doerr, Hermann Loefide, Henry Jar 
gele, Guftan Stangor, Ferdinand 
Merbfe und Hermann Grube bejtehen- 
Arrangementsfomite wird dafür 
Sorge tragen, daß die zahlreichen®ön- 
ner und ğreunde der feji ea Loge 
nige mirti 


ien jteht. 


in ihren Srwarlı 
genubreiche Stunden zu verieh ven, nicht 
»stäufcht werden. Zu diefem. ZImede 
find allerlei großartige und urfomtfche 
Austicht 


ın gen , 


Ueberrafcehungen in 
men. 
fen und Gruppendarjtellungen jollen 
nicht weniger als 30, zumeilt redt 
werthoolle Preife zur Vertheilung 
fommen, ein Umjtand, der zum Srfol- 
ge des Ganzen zweifellos nicht unme- 
jentlich beitragen mirb. Eintrittstar- 
ten often im Vorverfauf 25 Cents, an 
der Kaffe 50 Cents pro Perfon. 


bom | 
3650 Honore Stra- | 


bon dort aug nah demEon- 


reine | 


Gde Glarf und | 


genom- | 
An die finnreichiten Ginzelmas= | 


‚von! 


| pal 


in zejchiebenen | 


Paftor Albert 


ng i [ei 
Johanna | 


| lekten © 


| Parf 
| ftern eroffnet. Diefelbe zählt bereits 50 


| Stand der 


Rheiniiher Bereis, 


Nach mehreren erfolgreich perlaufe= 
ıjt der „Stleine 
Math“ des Aheinifchen Vereins zu der 
lieberzeugung gelangt, daß bei ben 
Rheiniändern, als den urechten Ber 
tretern unpderfälfchter Karnevaisluit, 
nachgerade die erforderliche Stimmung 
vorhanden ift, um mit altgewohnter 
reudigfeit und Begeifterung dem ciz 
des Vereins 
beirvohnen zu fünnen. Das Felt it als 
jiebenter Gala: Preis-Masfenbal an 
aefündigt. — Ort der Handlung: 
Müllers Halle, Ede North Avenue und 
Sevamid Straße. — Zeit: Samitag 
Abend, den 5. März. Daß jich dieler 
Mummenichanz wiederum zu einem der 
aropazkigiten alchingsereigniffe der 
Sailon geitalten wird, darf jchon im 
Voraus als zweifellos betrachtet mer- 
den. Nach den Berficherungen des mit 
Arrangements betrauten Komites 
alles nur irgendwie Dentbare ge: 
than worden, um dem Prinzen Karne- 
einen überaus glänzenden Em- 
pfang zu bereiten. Echter Humor und 
urfidvele Gemüthlichfeit werden 


den 


ift 


auch 
diesmal die Parole dea Freites bilden. 
ur die beiten Gruppendarftellungen 
von nicht weniger als fieden Berjonen 
find Geldpreife qejfet worden, wah- 
rend die beiten Ginzelmasfen mit aller 
bübichen und mwerthoollen Geihen 
fen bedacht werden Sollen. Der Beuh 
diejes wg den Mummen- 
Ihanzes fann allen Anhängern feiner 
närriichen Hobeit auf's Wärmite em= 
pfobhlen mwerden. 
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Verlangt Schmidt Bating Eo.’3 
rühmlichjt befanntes Schwarzbrod und 
Bumpernidel. Tel. RE 241. 


ee 


Eine nene Loge. 


In Weftphals Halle, Ede Lincoln 
Avenue und Paulina Straße, wurde 
onntag in Beifein ver Groh- 
des Drdens die neue Groß 


Vr2 
Ihm? > 


Nr. 9 der Hermanns 


beamten 


pP 
qE 


x 


tinnen find 
Der Bor- 


Mitglieder und 13 Kandida 
zur Aufnahme angemeldet. 
Loge, welche jeden 1. und ©. 
Donnerftag im Mon ai, Nachmittags 
um 2 Uhr, ın oben bezeichnetem Xotal 
tagen wird, fekt fih zulammen tie 
folat: Er-Präfidentin, Friederite Rofe; 
PBräftdentin, Yugufte Rugen, 584 
Racine Avenue; Bizepräfidentin, Wil- 
belmine Lehmann; Protofollführerin, 
Marie Boehmler, 417 School Straße; 
Finanzfefretärin, Marie Herzog, 1740 
Honne Avenue; Schaßmeifterin, rede= 
rife Ahrens; Vermaltungsratdp— Frau 
Schumacher, Frau Prill, Frau Saffer; 
Finanzausfhur— rau Grimm, Fra: 
Schlanderfe, Frau Greier; Führerin, 
Unna Franz; Innere Wache, Mathilde 
Grübel; Ueupere Wade, Frau Kirche 
hoff. 
si 
Aenderung in der Chicago Paflar 
gier-Station. 


Vitel Plate Bahn. 

Vom 6. März an gehen alle Züge von bem 
Van Vuren Str. Bahnhof der Rod sland 
und lafe Shore Bahnen ab und fommen 
auh dort an. Imby 





Abendpoft. 


Q cint tägliġ, ausgenommen Sonntags. 


THÈ ABENDPOST COMPANY. 
“i bäude 200 Fiftb Ave, 
iKen Mentor und Adams ST 
CHICAGO. 
SZelsyhen Po. 1498 und 4046. 


“e Wie: Rum sans ER, |, _| 


Nfrael vermochten das Bolt nicht zu 
befriedigen. Die Jurijienfafte. ift 
nicht regierunasjäbiger, als die Krie 
gér- wder die 'Rrieftertajte, 


„zifferenjgceidhäite.““ 


Lie lebten žage hin) Wieder eitirial 
redt reich aeivefen un obergerihtlichn 
Entigeldungen, die von allaereinerm 
Intereife jind. Zu Birken gehört die am 


„Abendpoft‘s Chicago, en den 2 


den alten Siübftaaten aber hat man — | 


abgejehen von der Stahl- und Gifenin- 
dujtrie Mlabamas und Fenneffees — 
bisher noch wenig oder nichts gehört, 
uno mander Inoujtrielle Des Jorden 
mag jiġ, angejidis wer berzbeivegenoen 
Eidtiltetungen Det euengländifehen 
Buummoll-Fubuitanten von dem Sdt- 
den Des mit billiger Arbeitsteaft ar 
beitenven juoliden Wettbewerbs, Dazu 
gratulirt haben, daß jein ‚ndufitie- 


innen 


In Venezuela. 


Ynterejfant it ein im der „Gaceta 
official“, dem in Saracas ericheinen 
ven Regierungsblatte Benezuelas, ver 
öffentl idler črlak or Regierung an 
se Bojtbehöroe, ver hid mul wer yy 
tung UTED Berbefjeruna oes Pojtoienjles 
beichäftiat. Sn Deinlelben kommt 
Tvlaende Stelle vor: „ idis beseidhniet 
jo jeher dei jortgejchiittenen Yujtano 
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ESTABLISHED 1875 STATE. ADAMS AND DE :ARBORN STREETS. 
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ter Sivilifation, als die gute Organ! 
fatıen des PBojtdienjtes und Die tiefe 


er Sonutagäberlage........ 2 Gents 


Feine Pelzwnaren such Koftenpreig er 


N Aneona’s Lager gekauft zu AO Cents am $ 
Die niedrigften Preife, die jemals quotirt wurden für 
feine Pelzwaaren aller Art. 


prachtvollen Lagers wurde von uns getauft, 


aa Sg frei in vS Haus geliefert Montag Dur Daş 2 Dberitaatsgericht ziveig bisher nod) von diefer veroerb 

Pr -GGts | von Mafjachufetts erfolgte Noweifung | lichen Konkurrenz bewahrt blieb. en al en Dat Daiei no 

Stania. po Bmt t bes MOR aii | einer Klage, die aus einem Differenzge Wie um foldhen Leuten die, doch ae- N Such ihre GARDE arik 2 

syrlig nad deu Wuslande, portoftei.........85.00 | Re n Weizen hervorgegangen war. | wif berechtigte Freude zu vergälen, a k ibt z inen größeren Rüd 

m ın Börjenfpefulant hatte eine Raffer- fommen neuerdings aus ‚dem Siiden Schritt in ber öffen ti sche Si tHlichfeit 

ein Zugekändnih des Cbers rirma auf die Zahlung von $2305 ver- | allerhand Meldungen, D'i . bedeutet, al3 oe niini "des 
on B 


RE flagt, als dem Profite, ver ihm aus | fcheinen, daß diefe Sch: nur bon viefgebe imnifles, denn Die Driefe und 
5 - . d. Sei ki ~N á Ry U U I D 
e> E D. 05 wird mil> | fonftigen Privatiendungen & 


neuen | eier Weizen-Spefulation zutommen | furger Dauer fein wir 
Be ce iin p Der | T p auf Ş anben Akasti 5 3 En Bea $ i Je 
, Tefsfinerftündfich In Ute. Dex RER 1 batte 2 iiel een gei! ge und natürlich m Siden, unter allen Imitänden die größte Ya 
> trý í p Ti prftro) pa < n Der ert ns: i ö > p 

anaefochten, | Martt |pelulttt und > infofern na ‚nt der Seiden Der aa g tuna, weil fie Geichäfts Ungelegenbei- 

»srorhnot “h or amttp ? p ’ Per orr hte hiho “on j is 

perbiete, rıchtia gerenet, EA er gatte 1) Br in 110) RER erg 1 DL10) ten, Bezie ehungen der reundjchaft un 

j p verrechnet, mit denen er | Umternehmungsgeift nicht mehr auf bie Verwandtichaft und die vertrauteiten 
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eingegangen war. da b Gifen oll-Spinnerei und -Weberei Snierefien. behandeln. Die richtia 
Matlerfirma weigerte fih ein- | und Gifen und Stahlgewinnung bes | Nefeitete öffentliche Meinung ift das 
ven „Marain“, das heiğt den and, L UL MENTINA Beit auf beite Heilmittel fiir alle gerechten War 
tidied zjwilchen dem Kaufprei sh ed andere Şnduftrien iberzu- | ein umd die Breite it d Schub 
n fpätern Preife, zu zahlen, und | areife (eginnt, die bisher allein im | engef der perfünlichen Freiheiten. Da- | IE E TONE a a iR 8 
alüdliche Weizen Spefulant orden und ten heima waren. | fer ift e3 nothwendig, dağ der Poft- | 3% l Nitratn.Yoter, und. X DEJO 
52.98 
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, E wah 4 Verf 3 i Eea Ri 5 
ınderen Grunde e Forderung einklagte, machte fie a: Rn Beifpiel Die dienst in allen feinen Einzelhe 
str Der q röhten Heid ifenhaftigteit 
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nira siia i RE sh ltabrı 
talt blutta geltend, das ganze Beihart IR ER ; 
das Ge- | MEHN a fi : t Teit > werde und daß die Zeitungen 
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gi Xabre En Schuh nn = bri dert werden, ohne Hi Dernifje | i 
JLE IS Shi iyi atenradrii e $ 
5 Mn irde $ Ic: runge i, Damit fie als Ver 
Aharia auch in Birginia wurde vo urzem x 
das C Geritaats- a d) M s rania m stl jr Sh Sivi fi Hat ton in alle Sheile a as 
hat nmin tenger J f eine 10102 eröffnet un dD aus J Ralbreille =. Ato è 2 y maa taath ? 
har nun jener AU vird i A ba dor er Des Die X eußer ungen rés agı Hen Lez 
Hunt u DIT egi emei det Dri emne s2 i S A 
Das Gericht er Schub D gem tief elrahrif berlinseiieitt bens und die allgemeine fortichreiten 
ferenzaeichäft, im 2 hie De beite oe ‚| de Bewegung tragen. 
murde, Die eine Der beiten und größten Der limit Wi 
angebliche Kauf un ; i g! : Der Umjtand, dah 
ý rlaß als nöthia 


> Poftens Weizen, wobei erweift,obwehl in der wir@chwangen, bbiches ee Az 
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Bette: eine Wette iit aber ein u ae | nicht gerade jehmeichelhaft für Das | S po A E 
Qee licher HONITaA und >it ẹ TU . > Mph, tort He a KANSERE N t u URLI GIUI, IDELT, 12> Be al E. 3 l nrag t I i9 > 
Grund eines Tolchen Ki ftes pe ee el Br en N NER t u tuer anderen IND ZJipar Qry t7 we PN aR ® ; N 
Aia ; EEEE EO Ka taumen rann qs 1e OTIT TI = Annki e TER FE a 9 
einen oder ander hell zufommende dan ihr Ye Mrhasttstfrıt Ha ers nn Be VEAR di | © af Sia s Zenl andychube 7 t 7 =) 
taptnomnft tag Remi Simm fann nit in Hunt Jon a EE . sek p ı Las» Stiefaegeimnip Ten inettsmahrta ZAS D 2 Į A A A an E 
zeraemali VAS JUYI vumme iann n eıngellagat, Dez. | seuerungem ? P a > ; mE ` . 
venjehlicher Arbeiis- | gerichtlich zuerkannt werden, hen tommen, und EEE RE En RR N ee rs = wu 
y y í PEN nn TTE ep Rn | mA i ( 13 110) chi ; ` . . 
Demnach fann aljo Nie mand, Der an | 25 Prozent i i $ 
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ragen. er Staat fei befugt, | ten“ den Kürzeren zieht, gezwunaen 
Leben und die Gejundbeit jeiner | 'werden, den „Margin“ 3u bezahlen, 
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| Operi igen SAHS HAT eme ID ATORI Sinemat i} gran, 6 MR iy jint Selma 


Biirger zu fügen, und mwenn er zu | und man jollte denten, damit w i Be a ee a | a E a BE Sirergegeimniß as (Held Fehlen verlorer in der Noth Deutihes Theater in Soolcys. McVickers Theater. 
diefem Swede Gejege erlaffe, jo ver- | dem ganzen Börfenfpiel diefer Art ein | Steffen — die Sta Be sum | 127,00 MARU DER PACHE DIE STEINE ZU | Tonnbie mian füch: jeh oeh | an einen Advo- he Die Kae a ee 
toe er orjenbar nicht 4 gen Die Der Iapnerer Schlag vertegt, und man et- | mollwaarenfabrit ondern manj aien um Due., Man wollte witen, P Schwanf in drei Akten Heute und ya open de u SONG 
faffung. Sonft müßte ipm auch das | reichte mit dem Gelege, welches alle | Hat dort naeh ber nicht mhibiren, protejtiven, peti Sans und Kraak riv 
Recht abgefprochen werden, die Kinder- | Wetten fir ungejegl D erflärt, das derinduitrie inib Frenhenhaf Ver is Wien. iren, reflamiren oder regqreifiren Ma L, i T > U T A N E R 
arbeit zu verbieten oder zu beichrän- | felbe, was man in Deutfchland mit gonnen, die einhei mi hen Webftoffe in | Man fchreibt von Wien unterm 9 önnte. Gu allem diefem fhütielte U | gpgchäner daß fie für ein reic 16 
fen. dem Verbot des Te eminhandels au er jogu; ragen einbeimifhe Kleider umzu- | a nr r den Ropt, magie aber, ob c3 Die haltiaes und abiwechfelunasreiches He Tie 5 ‚air in „Mipgertowu. 
Mit diefer Entjcheivung fünmen | reichen juchte — die ungefunden Aus- | wandeln. niger als van hängen!“ befahl Kailer heilträftig ende <birlimg Des Waters i i er 
Schließlich auch Diejenigen zufrieden | wüchje der Getreidebörfe zu beichneiden Sentabr iei iin t im Betrieb und | Ji AN A E Km ua beeinträchtigen WUNDE, wenn manes in 
fein, Die jede gejeßgeberifhe Fin- j| — wobei man drüben dem ganzen Ge- | diefelben finden ni im Gii in Pamphlet über ihuanaetlebt moren | SS VRNE. Sm Serui Wurde | Anahi von Novitäten aufzumeifen ge- | Soerner xud atie anveren Vite r m 
mifhung in das Verhältniğ zwijhen | treidbehandel einen fhmweren Schlag oere | jondern zum Theil auch im Weiten und | fej, Non einer ähnlichen Smpfindung Be e T, P n | habt wie Die beurige. Nachdem am!  Reiervirt Gnd € tion - zantan. 
Unternehmern und Arbeitern für einen | jette. Aber man dürfte fih da wohl | Norden Ablak. 2. jegt wird auch | wird mar befallen wenn man den heu- zus oe nacpshellige setetm ung hatte, | vorigen 
Mißbrauch der Staatsaewalt Halten. | bald enttäufcht jeben. Wie unter clfen | in Athens, a., eine Männerfleiderfa- | tigen Yeitartitel eines biefiaen Blattes | ZOVU PUN ar a gerettet, | . Karlı ER ET 
Denn feldit der trete nich, Do Mans | Spielern, To herricht. auch unter den | Drif eingerichtet, ein bisher in Georgia | jet, Das Blatt ift eit eier preußen- er Br nn dig wenn auc aip tivas omeifelhattenEr Giroğe jäbrlide Geiftig-Gemiithlide 
ee Bas Börfenfpielern eine Spielerehrlichteit, | ganz undetanntes Unternehmen. feindfih und gab diefer Gefinmumg Tis Daa = Heli yo vi} Ierfanminng und Ball 
Staat oder die Polizei Lehen gegen die einer verjtopen Darf, teri in Manoni wird eine zabrifanlas | jelbit damals unzweidentigen Ausdrud, | Meaz ng a = is aber RENTNER 
ıd Eigentbum zu hüten bat, hofft, noch weiterhin Gejhäfte in die- für die Herftellung von Bedarfsarti- | als e3 das oifeniundi ige Tryan a Fe temmm m yorm don G13 Uber saltet don 
Die Grenze. 7 Putten ie 
tord r WeiteSi ed 
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verlangt im Geaentheile, | fen Kreifen zu maden. Mit den Diffe- | fln für Baummollipinnereien und | fioiienen Minitterpräfidenten Grafen | Si sn ke gi era 

Steat fich auf dieje Aufgaben | renzgejchäften jener Bojtoner Matler Webereien errichtet, in Kentucky ijt ein | Badeni war und von diefem jebe weit- | o ag bi we ee. an 

und fh nicht im reine | firma mird e5 mohl vorbei fein, und | Stahlitangen-Walzwerk in ver Entjtes | gehende IUnterjtügung erfuhr. Heute |  .. a =. 

Priv aelegenheiten einmengen foll. | jeder Makler bat den Ausfchluß von | hun, in Bidzburg, Mif., wird ern | aber üiberbietet bad eik her bochoffiziöfe BER ae Ze a. De Ste führt 

Nur entfteht die Frage, Db der hohe | der Börje zu gemärtigen, der, auf die | Stuflfabrif erbaut, in Ienneffee g.dt | und gegen das Minifterium Ganti e al EE A Logenbrüder“, und es wird c 
Gerichtshof Jich Telbft nody immer | Entfeheidung des Maffachufetts’er | es jeit Kurzem eine Abzugsröhrensza- | ipwie auh gegen das auswärtige Mmi heg. Merk geichilvert, das bowit wirflam» 
die Entibeidung dariiber vorbenätt, od | Oberjtaatsgerichtö pochend, = Bah; | brif und in North Carolina gibt 25 | fiari oppofitionelle Organ alle seine Szenen und allerlei urtomifche Kon 
ein Gejeg im Xntereffe ver öffentlich.n | fung folher Art von Wettfchulden ver- | Fabriken für die Herjtellung von Ma= | pisherigen Yeiftun gen im Preubenbai. zolalberiat, flitte aufzumeifen bat. Die Krititer 
Gefundheit nothwendig iit, oder 9b er | weigern mwollte, Wo jo Fra Die re tragen, Sprungfeder-Betten und Wat- | s zählt allerlei Cpijoden aus älterer TE nn) im alten Baterlante Gaben dem Stüd 

e5 fortan den Staatsleaisla- | berfommen, wenn die Sandlungsmeife | jerpumpen. | und neuerer Beit auf, um feine Bes | BER TER NET fajt ohne Ausnahme eine böchti aner : Frauen 


pP 
tu r e n uberla lie n will, rür das kib jener Makler auft iger e Nachahmung | Diete Jnd ıitriethattaf eit tit natiir | haupt ung zu begriimden, day Yreupen uf dem böf hi mi Hehe Rriedhof hot fennende Bejpregung ee no ie t ML U tN Rind u en iÙ e 
lihe Wohl der Biirger zu foraen. Bon | finden wiirde? Ti Da. Nie mand gece] [ich derjenigen der Nord- und Dititaa- | Deutichland auf nicht mehr und nicht 
wo fie am 1. Dftober dv. X. zum | we. zit Gedände) verlegt. 
Bu ne å -9 s ar 2 eriche jien in einer Zaide des Iod ! Dale das richt der Rampen er-' y meiduugen gar e è Zu cn Hebammen + Schule u 
paterliche Fürforge oder — um es | um eine Börfenmwette, die man Dife- | den Pionieren zu thun. RER Bor- | behauptete, fondern gang Teiterreich Zu | ton sit ein auf den a. E idten, jomwie in Berlin, und anderen dersniien N I 
Srfolge sur Muffübrung aebracdt ! 
während der Verwaltuna lediglich die | jo wird auch jene obergerichtliche Ent- | zu wolfen, dah der Norden und Often | das Blatt — die Abberufung des öfter- | Yon worden. aeftellte Grhebun. qen | den umd es Darf bemmnad, erivart 
De m Nah und nah Haden | auh qgar nihi fo fólimm, al3 man ie abrit- Sndujtrien war, auf den | Mari). Cines ì er jÓ weren Berbuehen, | Hefinden. Die Leiche des „angebliche BE Gn für vie hieis ra ag jenüber dem Gourthonfe. 
aber De Se ri > A ki F 2 
bege pen, mat, und das nit ohne Sübne blei 
n thun diirfen, weil nur fie die Ber= | feine Wettfchulden ebenfo qut bezahlen, bezw ). wie ifi nd | bes, Gol 
affung richtia auszulegen verjtehen. | mie feine andern Schulden. Wer nicht unschädlich und dei Lande d un Wr Surembnen* = 
n hir) Aille: Re l jin aat § œ e Pis (°t , . = je? "(IT YırY >s Ir ‘nr fihan I e E nX ur E E € x 
nd die Vollzieyungs= | verlieren will, der darf nicht fpielen. rooht: indui rielle Produftionsjät a a E H ed Das Vedürinik nach mehr Vlag md | Mar Brüche ia: Mar Rammer ı Gelafenoungen in 12 Sen 
die nächtten Jahre hört,” bein es Da Eparbassf5 Yrozeut Zinien. 
E 
un ? ben Baummwoll = Fabdrifanten, fih vor |! stil 3 JUDE | Mitwarfee Ave., wo lie To vieie \abre waren, | Kalte, Arch A E nm und Beditsfadhen. Austuuit orans ertheilt. 
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nicht nur die Gefehe aus, jondern jie 
machen die Gefege, und meil die Ge- 
richte nothgedrungen aus einfeitig qe- 
bildeten Rechtsgelehrten beftehen, die 
ein bejonderes Vergnügen in Wort- 
flaubereien und Haarfpaltereien fin- 
den, geht e8 mit dem gefammten pf- 
fentlichen Qeben immer mehr bergab. 
Schließlich finden die Gerichte jelbit 
die Zuftände unerquidlich, die fie ge- 
ichaffen haben. 

E38 ift beffer, dah die Gefegaeber i 
und mieder Fehler machen, als tab 
dad Land nur bon den Gerichtshöfen 
regiert wird. Schon die Richter in 
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Medizin, die ich jemals gebraucht babe. Meine 
Frau, welche sehr nervöse war, gebrauchte auch 
Hood's Sarsaparilla mit bestem E:foige und be 
hauptet jetzt, dass unsere Haushaltung ohne das 
selbe nicht mehr existiren könne.“ DELANO LEIGH- 
TON, Dexter, Me, 3 
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Lie lebten Tage hno reicder einmal 
redt reidh aeiwefen an obergerichtlidhen 
Entjeldungen, die allgernsinerm 
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en Leuten verrechnet, mit denen er 

Spiel eingegangen mwar. 

Die Matlerfirma weigerte fidh ei 
fach, Den Marnin” ‚ daš heißt Den 
Unierichied zwiichen dem Kaufprei je 
und dem fpätern Bre:fe, zu zahlen, und 
als Der lüdliche Y en-Spefulant 
die Forde tung eini , maģte fie 
fartbli ütig geltend, das ganze Geichäft 

unge) ‚lich gemweien, und das Ge- 
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anhalten. 
Der Fall 
qe richt, und 
faliung beigepflichtet. D 
| lärt, ` Dab DAŠ Sifferemueidiätt. in 
dDiefem Falle der angebliche Kauf und 
Verfauf eines Pe i 


uur der U 


das Oberitaats- 
nun jener Auf: 
Das Gericht er 


Mınfos + 
Dieles hal 


ar rr 
Kit 


ein un 


ndern 
Summe fann nicht 
gerichtlich zuerfannt werden. 
Demnach tann alfo Niemand, l 
der Börie in folhen „Differenzaeichäf 
ten“ den K zieht, gezwungen 
werden, den an rain” zu bezahlen, 
und man n te denten, damit ivii 
dem ganze Börjen tfpiel diefer Art ein 
Ichiwerer Schlaa verlegt, und man er 
reichte mit den Ge feke, meldes 
Wetten für ungejelic erflärt, 3 
jelbe, was man Deutichland mit 
dem Verbot des Ierminhandels zu er- 
reichen juchte ungefunden Aus- 
miichje der Getreibebörfe su beichneiden 
— {wobei man drüben dem ganzen Ge 
treidehandel einen Jchweren Schlag ver 
jete. Aber man diirfte fih da wohl 
bald enttäuscht jehen. Wie unter allen 
Spielern, fo berriht auch unter den 
Börfenfpielern eine Spielerehrlichkeit, 
gegen die feiner verftoßen darf, ver 
hofft, noch weiterhin 
fen Kreiten 


szufommende 


der a 1 


ürzeren 


Da: 
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Mit den Difie 
Boftoner Makler 
firma wird e3 mohl vorbei fein, 
jeder Makler bat den Ausichluß von 
der Börje zu gemärtigen, der, auf die 
Enticheidunga des 
Dberjtaatsgerichts pochend, die Zah- 
(ung jfolcher Art von Wettfchulden ver 
weigern wollte. Wo jollten die Kunden 
berfommen, wenn die Handlungsmeile 
jener Makler häufigere 
wiirde?! Da Nie mand gez 
;mungaen werden fann, feine Wett- 
fhulden — gleichviel, ob e3 fich nun 
um eine Börjenmette, die man Diffe 
handelt, oder um 
andere Wetten — nicht zu bezahlen, 
jo wird auch jene obergerichtliche Ent: 
Differenzgefchäften niur 
Abdruck tbun. Diejelden find 

nicht fo Ichlimm, al3 man 
und haben auf ven 


zu machen. 
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Huß. Und im Uebrigen follte ein Mann | 
; feine Wettfchulden ebenfo 


aut bezahlen, 
tie feine andern Schulden. Wer nicht 
verlieren will, der darf nicht fpielen. 


Der füdlidhe Lett bewerd. 


jedes Sind 


jerade 
mächtia iit, 
Süden einer 
widelten Baummollmwaareninduitri 
ut, dafür Joraten die jeit ein paar 
Gren und his por Kurzem in der 
hrefe beimifehen Artifel iiber „den er 
eulichen Auffeh: vung der Baummwoll- 
Itrie in den Südftaaten“ und in 
der jüngjten Zeit die Mittheilungen 
über die jchlimme Yaae der Baummwoll 
Jnduftrie in venDititaaten, verurfacht 
durch „den verperblichen 
er füpdlichen Fabriten“. (Der 
mung don dem perire lih” jur 
tchnung „verberbli bat Sich 
Handumdrehen le Von einem 
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Aufolühen anderer Fabritinduftrien in | 


Ich mussie an Krücken gehen 


Als Resultat von Rheumatismus, im Kriere erhal- 
iden und schrecklichen 


verschiedensten 


Magenschmer 


zen. Die Medizinen halfen mir 


alle nicht, so entschloss ich mich schlic ee eine 
Fiasche Hood’s Sarsaparilla zu gebrauchen. Diese 
tha ıt mir so wohl, dass ich mich entschloss, 
zweite zu gebrauchen, und jetzt kann 
Krücken herum gehen, schlafe gut und bin frei 
Ich weiss, es ist Hood's 
‘ses bei mir bewirkt hat, und es ist die beste 
die ich jemals gebraucht habe. Meine 
Frau, welche sebr nervöse war, gebrauchte auch 
Hood’s Sarsaparilla mit bestem E:folge und be- 
hauptet jetzt, dass unsere Haushaltung ohne das 
selbe nicht mehr existiren könne.“ DELANO LEIGH- 
TON, Dexter, Me, 3 


Hood’s Sarsaparilla 


ist Amerikas bedeutendste Medizin. $1; sechs für 
$5. C. I. Hood & Co., Lowell, Mass. 


Hood’s Pillen 


eine 
ich olme 
von 
Schmerzen. 
was die 


Medizin, 


wirken mit Hood's Sarsapa- 
rilla in Tevereinstimmung. 


eingeflagt, bezw. 
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„Abendpoft“ Chicago, nen den 2 


den alten Südftaaten aber bat man — ! 


abagejehen von der Stahl- und Sifenin- 
bujtrie Mlabamas und Fenneffees — 
bisher noch wenig ober nichts gebürt, 
und mander Inoujtrielle Des Worcbens 
mag jib, angejichts wer berzbeivegenoen 
Shiliertungen dei 
Buummwoll-Fubvitanten von dem sdt- 
den des mit billiger Arbeitsteurt 
beitenden jüoliden Wettberwerbs 
aratulirt haben, dat; Fein Jndufltier 
weig bisher nod) von Diefer ververb 
lihen Konkurrenz bewahrt blieb. 

Wie um jolchen Leuten Die, doch qe- 
wih derechtigte Freude zu verqällen, 
fommen neuerdings aus dem Süden 
allerhand Weldungen, die anzubeuten 
Icheinen, daß Diele Schonzeit nur von 
furzer Dauer fein wird. €65 wird mit- 
getheilt und natürlich im Süden 
ein „erfreuliches Zeichen der Beit” c 
deutet, daß ich der erwachte jüpliche 
Unternebmungs geift niht mehr auf die 
Baummoll-Spinnerei und -Weberei 
und Eijen= und Stahlgewinnung be 
Ichränft, fondern in neueiter Zeit auf 
bevichtedene andere er trien überzu 
areifen beginnt, die bisher allein im 
Norden und m 


Si toh maren. 
So hat zum Beifpiel die 
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Stiefelfabrifation neuerdings jchon an | 


mehreren Buntten im Süden Fuh ae 
fapt. In Eharlejton befteht feit etma 
einem Xa Hre eine Sıhyuhmaatrenfubrif, 
auch Virginia wurde 
eine eröffnet und aus Nafh 
wird gemeldet, Daß Dort 
Schuh Stiefelfabrif fertiggeitel 
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MWebeftoffe herzu 
die Stadt bat 3molf Baum 
nfabrifen jondern man 

Are auch auf die Klei 
gegriffen und be 
hen Webftoffe in 
ste ider um zu 


- x 
ch 
itellen — 
mollwaare 
Dat Dori n 
induftrie rii 
gonnen, Die einheimife 
fozufagen ein Semi Ihe 
wandeln. Nicht meniqer als fünf Qo: 
fenfabrifen find dort im Betrieb 
diefelben tinden nicht nur im 
fondern zum Iheil au im Weite 
Norden AbHfak. Gerade jet wird 
ı Athen, Ga., eine Män Metle he 
brif eingerichtet, ein bisher in = raic 
qana unbefanntes Unternehmer 

in Alabama wird eine N 

ge für die Herjtelung von Bedarfsarti 
eln fiir Baummollipinnereien und 
ERS errichtet, in Kentudy ift ein 
ltangen-Walzwert in der Entfte- 
hung, in Bid3burg, Mif., wird e:n 
Stublfabrif erbaut, 
es jeit Kurzem eine Mbzuasröhren- Fa 
brif und in North Carolina gibt 2$ 
Fabriten für die Herftelung von Ma- 
traken, Sprunafeder:Betten und Wat- 
ferpumpen. 

Diele Şnduftriethätiqfeit ift natiir 
fi derjenigen der Nord- und Oftitaa- 
ten gegenüber noch verfchwindend Hein, 
man hat eg biher aber auh nur mit 
den Pionieren zu thun. Diejen Bor 
läufern werden bald andere folgen und 
es wäre vollig zmedlos, Stich verhehle: 
zu wollen, daß der Norden und Often 
im Begriffe find, in dem Süden, der To 
fange umbeitrittenes Mbfahfeld für 
ihre Yabrit- Industrien war, auf den 
metiten Gebieten 


zu erhalten. 
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Wie dDiefemWVeitbemwerb zu begegnen, 
bezw. wie ibn für die beftehend den Jn 
auftıien ı unfchadlich und dem | 
ergöhte indujtrielle Produftionzfaki; 
feit nuk ibóringend zu machen, das find 
die Fragen, welche die nächiten Yahre 
(öfen müflen. Der Verfuch der ditli 
chen Baummwoll = Fabdrifanten, fich vor 
dem neuen Wettbewerb Des Sidens 
durch QLohn-Herabfeguna zu „reiten“ 

erinnert an den Weann, der nach Dem 
Strobhalm areift, Itatt den Verjuch zu 
machen, fih Dur Schwimmen zu rei 
ten. Gr entfpringt dem natürlichen 
Impuls, fih am Nächjtliegenden 
halten, und hat nur infofern feine Be 
rechtigung, als er Zeit en Nacıden=- 
fen jchafft. Dauernde Abhilfe fann da- 


erflärt, | 


u N 
I mommen, weil 
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in Ienneflee 9. dt | 


Wettbewerber | 
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i Bolten ein Viann, der 


| Ausdritd zu geben. Os ift endlid 


In Venesuela. 


şnterefjant i ijt ein in der „Baceta 
official“, dem im Caracas ericheinen 
ven Regierungs blatte Denezuelas, ver 
offentlichten Erlaß vet Regierung un 
Le Buojtbei Droe url jig UL Der IR 
kung ui Berbeifenung oes Pojtoienjies 
beichäftiat. Sn Deinfelben torunt 
fvlaende Stelle vor: „hidis be seidniet 
jo febr dei jortgejchiittenen Suytanod 
ter Sinilifation, als die gute Draun! 
iatıon des Polldienjt?s und 
und heilige Scheu ihrer Beamten vor 
Allem, was durch ihre Hände geht, wie 
anderjeits nichts einen aröperen Niüd 
fritt in der öffentlichen Sittlidteit 
bedeutet, al3 die Weriegung des 
Briefgeheimniffes, denu die Briefe und 
lonjtigen Privatiendungen 
unter allen Umitänden die arößte Ach 
tuna, weil fie Gejhäfts-Angelegenhei 
ten, Beziehungen der reundichaft 
Berwand Hihat wnd en 
interefjen behandeln. Die ricytia 
geleitete öffentliche Dleinuna ift das 
bejte Heilmittel für alle po 
sein und die Brest e iit De 
der perjönlichen 7 
ar nothwendig, 
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reiheiten. va 
der Wort 


eiheiten n ‚mit 


werde und dab 
dert werden, obne Hii ider ni 
zdaerungen, damit fie als 
der Sivilifation in alle ~ Theile 
des die Meußerungen Des 
bens und die allgemeine 
de Bewegung tragen.” 
Der limjtand, f 
Erlak alg 
Verfafung die 


Briefaeheimniffeg u 
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fortichreiten- 
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Man Ichreibt 
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il 


von ten unterm 9. 
hängen!“ bejaht Raifer 
., als man ihm meldete, dal; 
et uber thnangellebt worden 
Son einer ähnlichen Binpfindung 
wird man befallen, wenn man den heu 
eines bieligen Wlaites 
Das Blatt ijt feit jeher preuhen 
und gab Dieler Gefinmmg 
MERERG en Husdrud, 
3 Das vife HARUHE Organ Des Der 
Diinifterpräfidcuten Grafen 
Badeni war und von diefem febr weit- 
Unterftüßung erfuhr. Heute 
reither bochoffiziöfe 
und gegen das MWinilterium Gautich 
jowie aud gegen das austvartige Ant 
ihar oppofitionelle Organ alle feine 
bisherigen Yeiltungen im Breubenba®. 
(s3 zählt allerlei Kpiloden aus alterer 
und neuerer Beit auf, um feine Be- 
hauptung zu begründen, dab BPreujen- 
Deutichland auf nicht mehr und nicht 
teniger Iyitematisch binwirfe, nicht etiva 
blos Böhmen allein, wie es font wohl 
behauptete, Jondern ganz Delter 
anmeitiren! Als erite Abrvel 
gegen diefe erichredende ( 

das Blatt — die Abberufung des 
reihiichsungariichen Botichafters 
zus Hote,- Herrn vV. 
Marid 3 der Ichhiveren \ 
deren iid dicier Dil 
des mehrgedachten C 
macht, nud das nid 


das nid 
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(sin: Iserbrecden, 
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Burgarafen“ 
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u Berlin. 
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den Mit 
feiner Meinung otte dr 


der Zeit, Das Dielen ewigen Gelüften, 
Zelten ch zu einer 
cny berabaudriuden, 


ein Onde 


| werde. “ 


durch ebenfo wenig mie a die bon | 


gewilfer Seite geforderte 
der ftrengeren Fabritaefeke des Nor- 
beng erreicht werden. Gs fünnte 
gelingen, die SJndultrie wieder auf die 
im Süden noch bejlehenden Kind- 
heitsauftände  fozufagen herabzu 
drüden. Die nördlichen Jnduftrien 
tonnen niht erwarten, die fiidlichen 
todt 3u machen, und fte felbft diirfen 
auch nicht eingehen, die Folae wird 
alfo fein: ein Nebeneinanderbeitehen 
damit eine bedeutend aroßere 
Produktion, und die adzufeken 
muß man märtfte 


Ausland 
gewinnen. Warum nicht aleich 
diefen Biele zufchwimmen?! Man 
maq Löhne, jebt in der Baum- 
wollindujtrie und fpäter in den 
zipeigen, in denen ber 
mit feiner (zeitweilig) m geren 
eingreift î 
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Verhältnif noch mehr verfchieben. Uind | 


man wird jchwimmen und gut 
Ihwimmen tönnen, wenn unser Welt- 


| Geit 


handel von den Feffeln befreit ift, die | 


man ibm zum Schuß der riefenatoß ge- 
wordenen \nduftrien anlegte. Das ift 
das Ginzige, was der Staat für die 
Snduftrien noh thun tann, aber eg ift 
biel. 
der Fabrifgejege follten die Fabrifan- 
ten des Dftens ftreben. 
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deutung zuzuerfennen wäre, 
nur, um dag Pamphlet „niedriger zu 
hängen“ und etw algen Minverftändnii 
j deutichen Mreilen, 
- Irebverhältntiiie minder 
in fönnten, vorzubeugen. 
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Tenn 
und fonfiigen 
Iriachen der jegigen Galtung des Blat- 
von Seiten des Freiberrn 
Sautjch nicht jene Förderung erfährt, 
he es Nic Grafen Ra 
freute, ift teine und 
in der Hieraus erwahjenden Stimmung 
gen Veute mandmal gar fonderbare 
em: uichlagen.“ 
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Das fteuc 
(Sin hiber Tarif tiers 
‚Melerzettung” Bolton 
(ine Anzahl Napitaliten hatte 
Canada gelegen: Mineralgu 
ben traf Yinltalten, das Warter 
niedrigen Zolllaß des Mil- 
rifes nach den Ver. Staaten ein- 
der Tingleytarif auf Mi- 
neralwailer einen Zoll auf 24 Cents 
die Gallone legte. Welde in der Rind- 
befindliche sndufttie dadurch ge- 
jchüßgt werden follte, ift nicht recht er- 
wie ja überdaupt alle „Sollta= 
Kigenthümlichteiten beiten, 
Ihwer erklären lafen. 
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me gerathen. Bei einem Zoll vom 24 
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TE TEASTAS: 


das Held ihien verloren. 
wandte man fidh jedoch an einen Advo- 
taten um Hilfe. Man twoilte witen, 
ob er nicht inhibiren, proteftiren, peti 
tioniren, veflamivren oder regrefliren 
tönnte. Yu allen Dielen Schiitrelte er 
nur den Kopf, fragte aber, ob c$ die 
beilfräitigende Wirlung des Aeanets 
beeinträchtigen wiirde, wenn man es in 
(is verwandelte. Bin Verju wurde 
qenta M und beivies, dal; der Sefriers 
proze ; feine nacdhtheilige Wirkung hatte. 
Dan nit waren die Napitalilten gerettet, 
da Hert Tingley mertwirdiaerwerie 
das Kis auf die Areiltite gelegt hatte. 
Die Tuelle Iprudelt weiter, und das 
Majer fommt in ğorm von (ig über 
die Grenze. Tie Kapitaliften jubeln, 
die Maaentranten, denen das Waifer 
Yınderimg bringt, ebenfalls, am mei- 
ten aber der findige Advofat, der 
jeinen quien Kinfall redt 
liep. 
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ergeben, daß jtch auf 
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Die Leiche des anae! 
nach dem Beitattunas! 
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Seine Pelzwaaren Hin Koftenpreis be 


DUAnecona s Lager gekauft zu 4O Cents am $ 
niedrigften Preife, die jemals quotirt wurden für 
feine Pelzwaaren aller rt. 
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Logendrüder” 

Wert geih ıldert, DIE 

Szenen und allerlei urtomische 
flitte aufzumeifen bat. Die 
Waterlante haben dem 
fait ohne Ausnahme eine hodi 
fennende Belpregguna agıpidmet. 
Yogendrüder” find bereits in Wiesn 
ben, wo fie am l. 
eriten Male das Liht de 
blidten, Jowie in Berlin 
deutfchländifchen Städten 
Srfolge zur Muffübrunga qel 
den und e3 darf demnac erivartet 
werden, daß ihnen ach hier eine 
freundliche Aufnahme zu Theil we 
wird. Die für vie hieiigz Borjtellung 
in Musiihht aenommene 


Roflenbe 
iehunga Hellt fidh wie fola 


tm alten 
aner 


VLÄLLIN bi Inne 
MNftnher y `~ 
ALTO CET D. S 
r Rampen er 
und Deren 


ani 
mit 


un 


pielen 


pracht mwer 


Zibnfahn 
SiBDiah: 
n Der 
I FTL 


erorfnet 


a 
Ce 


Wilheim gin 


mermann, 


Danfjaanig. 


y 


r 


f 


Die amilie Bóttger. 


Georg Scharf, 
Leidhenbeitatter, minias amwe., 
di u 0 FE. WERE WR. 


6.00; 


 Soncor 


“4. “5 


6. A. Lueltich. A. J. Sigmund. 


G. N. Sauyo & 69., 


Yeichenbeitatter mad Cinbaljamirer, 
1087 Milwautce Nve., gegenüber Evergreen Ape, 
Lceihjitall 192 5. Chicago live. 

Rutihen fiir ale Gelegenheiten geliefert. 
24ialininja 


©. ward 


Dremofratiice 
Hafen: Beriammliung 


findet heute, Mittwoch Mbcud, in Netherwond 
Salle, Ede Taylor Str. und Marihfield venne, att. 
Sone und lağt Euh deë nene Borwabhicn-Geieg 
erflären. Edward %. Eullerton uud Andere werden 
Reden Halten. 


EEE E INI Ab BRI E LEE, 


„Die 


Kalle 


wercen. 


nn an nn 


A 
e, 


fa SIs 


Yan 2 Yo We 
DPA 


am Dollar. D'An 


y tie m a» Ar ` no ’ In 
ut gwar arog, aber der bla 


p a 
7 SANS 7 


Sees 
Nas 


pi von So 
=42.90 


Her NP 
Ay 


. 
N 
er 
. 
~ 


x 


9.05 


N 


se 


2.39 


5 
AS 


Wae 
5 Sam SL MASS 


BEE ZU E  nR 


ASRS 


u ekers Theater. 
eutid Aye Bor ite kungen, 


Die Zenietion deu v2 Wodn 
sserite un dD jeD en telgenber ı Abend, 
derü 


LILIPUTANER 


peir in ‚ UHBIEGERAENEN 


= ie 


Wittwod und Sam tag. 


6 sihe m l € Be 


eBt zu 
lınzbiv 


jährlicge Sentig:Gemmithliche 


erfai mmiung und Ball 


x ialtet D 


pittfien Aien 


on È j- Weft:Sied 
ei: 6. März 98 


n De 


Central Turnhalle. 
Iwanfee Ave 


ea 


Klod 3 
erföp dörd 
m, ia 


tonaqS 


für F ranerne 
hroniidh e 
von No 
te der Horth' 
3 Gebäude) verlegt. 


ichfeiton 


99 Clark Str., 


gegenüber Dem Courthonfe. 


Billige Seife 


dD bon 
Deutiäland, Seterrein, Schweiz, 
Suremburg N. 
Beldfenoungen in 12 Tagen. 
sremded Geld ge: und verlauft. 
Sparbanf 3 Prozent Zinie 
Anfert von Urkunden für dentfhe Berichte 


ud Behörden u Bormundidajte:, Militärs 
und Redtofadjen. Austuuft gratis ertheilt. 


LOWITZ, Konjulent. 
Br en vegulirt und 


Bollmacjten Mor, un foniularii@ 


Beulfches Konfular- 


und Ncedhiösburean. 


99 Ci ark Str. 


itagg 9-12 Borm, 


‚got 


o. offen, $2.75. 


on... .52.50 
.$2. ~ 


D20 


ana Nut 

ana Yımd.. 
rvump ..» 

rte Sheltnutfohlen . 
(brupe eilier MWatnuk ) 


trage an 


E, PUTTKAMHER, 


3inmer 305, Schiller Building, 
120tbw 103 E. Rando!ph Str. 
“le Orders werd:n C. O. D. ausgeführt. 
TELEPHON MAIN 813. 


2 
.. -$3.00 
..$5.00 


“0 
io. zZ gut 


COCMPACNIE GENERALE 
; TRAMSATLANTIQUE, 
Branzöliigde Dampier : Linie, 
71 DEARBORN STR, 


Eğnele und bequente Line nah Süd»Deutichland unb 
der Echivriz. 


G E:Mgent 
rice Br Komminski, res Weitens. 
| dicier Rime magen die Rcije regels 
ZBinljmmig 


Eidredge “B” 
Säh-Maihine. 


$22.59 
P iabMajdine D 518.00 


Apparate Garantie 
reie Juftruftion in 
wWohnng. Irbi 


Gieason & Schaft, 


275 
WVabash Avenue. 


u 


ing Royal Mail Steam si 


tihland 


Jari 


5 H, db. Deurfale er $43.30 ; a Ehicagd, 
C. F. WENHAM, 14f1j 
Tel: Main 4288. 186 A Glarf Str. 


p AT E ag y E. beforgt. Erfindungen 
entmwidelt, technijche 
eihnungen ausgeführt Prompr Kane reell. 
MELTZER & CO., Sars tennittter Ma 
SUITE 83, McVICKERS THEATER. 160% 





„Abendpofl“, EHicage, Mitiwod, den 2, März 1898. 


Der Sr nti umömarft. . Mä 5 Beundetzenikum ünb: Bäufen. 
Sheater, Kunft und Mufik, Srundeinen ) | Bertangt: Männer und grauen, i Ste kungen funden: N Mo undetnenthtum it: ds Aufer l 
TR EN SE nzergen unter biefer Rubrik. 1 Gent da ort.) ( jeigen unter Dieier Rubrik, 1 Gent das Mort.) | (Mngeigen unter difir Ribrit, 2 Eont: Bas Wort.) 
t run EAN n | - ni 2, 

| tüchtig im 
| tung 


hane 
yul 


Verlangt: 4 Roh oder Köchin, ebenjo Geihirrivaicher 


re] Gelegentlich ber Seftuorftellung Be ul, | Tür L di us n Kteuv,ba. Vor zarprechen jivl: 
x tz der Oper „Die Meifterfinger DON | gamtin au aein Iowa: Str., 51x25, | en 45 Uhr 5. Randloph Etr., Saloon 
y | Nürnberg“ im Metropolitan acles Goering an ©. Geueritein, #50 —— 
gi a zwifchen Wihland Hve. Nürnberg“, die im Me es Woerin UE T oia : 
928 n 932 S Ave., und Paulina Str. Opera Houfe ftattfand, fang Wille. | "1 Eee DENE Frauen und meaane, 
ammtlichen leid teteni, welche rd m. De Seygard Das , Evhen“ i und zwar mit | S 19. ‘ta 100 guh welt ı Wobey Str., ; RR RR Rubrit, 1 Gent d ve Sna 
| z PA ATE n RER OEE im Yllaemeinem ihörem Erfolg tr., Nordoft:@de Yoı Yäden und abriten. 


Die eriten zehn Aufführun 


9 ira aA 
5 „„SODANNES 


p se m , $ nn Deutich en Iheate 
MOL resen, Donnersta; Eue Kg 
br töuni 4 acen. A| erzielten die ungewöhnlich 
Vierter Floor. | Gloaf-Dept.— Zweiter Floor. | | 


4 I Sie a t t Tag E | Marg 
21e| m 6 Viarf, 
» 


| 
| 


fönigli cher 
len und 


Beihhafitsariegenheiten. 


BT er nee en yet 
sen ee Me 


me 


E 


ss 


Gloibing- Departement 
Zweiter loc 


TEE 


F 


nr 


es 


a 


ee 


ng 
TOTER 


IT 


u 


DE 


RT 


RAR 


Lofaibericht. 


7 


Main Silver. =| HGuiidmicd Yayden. 


oL Ar W | Die Coroners: Jury Ermordung 
| } 


l 
Baumweoliivaaret: und Keinen: lart 


~ ptet dann s sp © +g 
Sicht, jimeiter slosr, 


Yipotheter:!daareu:Dept., 
Main leor. 


Wiltinery: Departement 
2iweiter Floor, 


BE TEE TE REST ET TEE TE TPRITERE 


MIETEN ENT WERE A EZ IT. ER ED ee T BEMANDE MANE GER STE TE EEE END TI BEL TREE um 


. 90 “ 


u 


> ra i l ad t . y a i Mr permicether 
VBergnmügungSivegiveiie: ver ver weende Die Wahl amiiche EAN I ARE BE OAE ni er t na tr. t vermicthen, 
a aungslven) ' u E ur en Ber Die $ rib in Harte rflärte, Beivathsztizenfen Sn — j (Mnzeigen urter diefer Hubrif, 2 


Diejer Aubrif, 2 Cents 


gu dermietben: Et z 
a aa 
i 2 ` . E i k . tter ony d rD 
vegangene Dr pie Tolat: i t i vo ud weite Ars zimmer und oard. 
, 


r r 


u mietben und VBoard a eindit. 
aigen unter di:ier Nubrit, 2 


nn ne nn ann mn a Venen nur 


Erdbeben: LEJER : | : È , ' , anat Cine Ne 1 Modin be ie Oedi l 3teyeles, Rähbmerait nen 2c. 
-y Wert cont I) rnabmer hab 12egammer derdenden arr EX; t | i t t, für Bujii md und € telle Croct Anzeigen unter diejer Nubrit, 2 E t Bort) 


inch Immer 
non imme 


nerifa |prechen, 
mmen die Prei- 
bungen iiber neuc iultenehmunnen 
zur Erihliegung von Htlisquellen jü- 
amerita: Icher aaten und zur 750 


aga 2 
ndel3 Es SL L te n i n ) ide i ya r., Mr —————— Me am e 
En, irma fieht (ein Bruder des früheren | A an Reimann al Wal | Pferde, Wagen, Sunde, Bönekze. 


Desfälle. > a; i k, 4 bi O AI SES M my l at: Cine gute nor dentid „Haus tern | (Wiz. iz l r dieter 9 t.) 


ternebmungen 

Kennzeichen des n 

werden. riiher wa : an 

wiegend in europäifchen Händen, mie | 9* Ode, erma hundert zrerten JUDA) Sant ; i wrer Ar 3 | Glar! E a DMD i TEE TEEN Tg 
e8 ber für itanifhe Handel gröp- | don De nen Haupijiadt San= | Win x N -2 t hen für Sausarbeit IM s 23 epeari Jnürumente, 
tentbeils 7 : : . t? fin phanfl An Amm In. 07 AD aa Din x gen unter D r ! X 
tveiter e LOT DE tich / : En ® i utb 

Unternehnungsaeift feine vielfachen Dee e O | 3 Seurictta % Dean Si Reife igettairant, 

rme n Si eri hinnor b N JAN In weier 1A Das tsue j -> e - 

itreden. Sogar dic, jekt wieder fo un, | Fidamertta”, tro er Umwege und | Marfiveridt. 

ruhigen entralamerttanifchen 7 PEN O a 

ten, Be eintigermi Bei in diefe Ente t 7 od å T J i F t i g ih ’ > reife nel ie tieden Grotta i ba * i Sa 4 . Si Ei > $ aT = en r 


Gejhäftstheilhaber. 

A < į o A a U, g > ~ S4 to . r N t i aa mret aeann. Te we ar : a i x 
ii vereyuelan Un | Gegen. l en u | 8 i <teunagen Inden: Männ 
| ! ; Ă tanje ;® 1 D 


unter disjee Rubrif, 1 Cnt 


antichen 8; 


un u, 


Sterstlicheh. 


A 
3 ni 


es 


an 
— ei eia 


v., nul i 


ix 


` A 


. 4 i: IIC, ~- . p4 9 
trohır [g y Í : í 5 r verrid)t brit. Wabe Qeribe u ` 4 
a su ER | Te S , : 5 i i meHiSanwälte. 


behufs Xnleg ung ı einer Cifenbahn 

ra dem Yaupt-Gee Maren, 

ter Sefe t 
rauf bie 

n ger 

werben foll, welde 

Gubjiidien fir sbi e Babı gewährt. 

Eijenbahn, wir zu Menj ahe 1900 fers | wen ie zu [Rogge treiben; muß glei antancen 2y N, Halited Str, | si 

tiggebaut fei n fol, m ich Durch eine der | o inde n I u OLTE I teine AL SS zk: i e T ; gá tömann (Vutóer) mi Unterricht. 

arofartiaften Ntegionen e3 I o Sebirgspartien mn Cag 0 ne. -Aa el 14 ; a“ t: © ow í e Arbeiter und Tijler. | siR enè S In ' un un jer Rubrif, 2 

Gebirges etwa 300 Meilen meit ven. | Aus der Nede einez the:d: n a a e — | zu verh . Gefül. ten erbeten unter N. Grind 

Bis jegt gibt e3 in Ecuador nur ein erè Enola hitte sch zu beden- en Pen Shicago un Ei e t o i Kabreit, 


ni 3 sprhipó x ne X HIL 5 ur då r | 2 at, 1 Wells tr. fel! | rem = — - engen nen i ER Mandolin 
Banlinie, ae ra Br. teil en, meine Herren Öejchworenen, DaB RE ee eg a Berihiedenes. Silke eribeilt. T 
werte tm A e tie ji, un ie f f on mein Klient dag dreizehnt e Rind feiner u Reit tgemäß. ‚Mas ijt ‘hr Suspender Mig. Go? + A Be. r | Anz eigen unter Di biejer Nubril, 2 Cents das Wort, | —— wu. - - ne Seen De a 
Guayaquil naň der Hauptftadt Quito Sltenn ift — er if $ [3 Un: | Ma R gu __ 28felm Prof. U. 3. Obmwald, hervorragender Leps Maiginift Podtulit, 315 W Etr., bittet um 
, > Eltern if er it aljo ] yon als n= nn, grau zaufeg „Zanddrief= Mer a ei > : Nerloren: Montag Abend, Börfe mit Geld und rer an Violine, Piano, Zither, Mandoline Guis die Adrefie des Herrn, der Be ns nen igidte 
Berlangt: en für den beiten x Ubzahlungsar, mwihtigem Sclüffel, von Sedgwid nahe Menominee tarre Qeftion 506; Anftrumente geliehen, 909 Mils 


nimmt etwa 9 Iage in Anfiprud, wo- . u 
a... - 3 glüdsmenfh geboren.“ radler, tilel, 147 Wels Zöfelm | Str. Gute Belohnung, 574 Sgwid tt maufee Une, ie un. 29jp* Batente erwirkt, Patentanwalt Ginger, 56 5. Uve” 





= w 


Dr e a a e a ar a  un PAPEN ENNA: pome- a 





HARTWIG BROS,, 


476 MILWAUKEE AVE.. Ecke Chicago Ave. 


In Srunbändern 


Aerzten BE sonyn kt und zugeriditet. 


r þaben ein reichhaltiges Y ager von Brudbandern 
paaren 


dze, Gunur 


tonnen ené an Berdo 
vor uud vergleicht unfere Preife. 


übertrefien wir 
Ales in der 

Welt. Vergleicht 
untere ‘Preire. h 
Pon erfahrenen Å 


Hochfeines franzöfiiches 
Roifter, regu 
$1.04 


Glacelederz 
|, Rreig - 

areis g 1,00 
Maffer pol- 
j. Leder nidelplatticte 


„2. 23,00 


Preis 
RE 


titer 


Slacee: od 


thelle, 


$10.0), we 


x 4.50 


C i ols 
%3.00 


É u 00, 
. 83.50 


wa yez 
:lleberzug 


s200 


u en tragen 
2.00 
n Gröfen und 
Spredt 


"bi 


} in alle 
viel Gield eriparen 


uiw. 


OTTO J. HARTWIC, 


570 EEE: Oi de Weiten Ave 


ee 


rrurze 


ne annat area Een 2 DEAN EEE LT un Veran a 


Der lampin. 


Roman von Ewald Anguft König. 


(Fortießung.) 


„Wenn ichihnen jage, daß er m 
> par, 10 merden 

erin 

ver aufatt fme 

und ih meik nidi, was iŭ 

ih jekt noh 


qe 
ar? 


i : 
1D, „aber W 


Sr hi I) 
rte (ırttor 

ider SUIL, ie 

Y T- 

n LOUE 

+} 


Dewenen tonnie. | 
n 


Beraau bier, 

Der mir zualeih in Stalifor 
nien war, wird mir bezeugen, Daß von 
Sıten meines ungli üdlihen Bruders 
an Vertheidigung nicht fen mwar, 


zu Denier 5 
n forperliches Geb Kae geniüate, Die 


Schuld zu bemeijen, das Urtheil folgte | 


der Anklage in derfelben Minute.” 
Damit war der Baron feinen Reife- 

gefährten vorgeftellt, und es fonnte 

nicht entgehen, daß die Damen einan 


ihm | 


der einen jehr bedeutunasvollen Bid | < 


verjtoblen zumarfen. 

daure, diefer Behar n tg D 
qemii e Beftätiqung niht geben zu 
tönnen,” jagte er, nachdem er fid por 
den Damen leicht verneigt hatte, „ich 
war damals allerdinas in Kalifornien, 
aber nit an dem Orte, an dem der 
Borfall Htattfand; erit Ipäter murde 
mir die Geichichte erzählt. 

„Sie haben auch in Kalifornien 
Had? und Schaufel gearbeitet, 
Varon?” fragte die ältere der 
Scmweitern. 

„Aber, Konjtanze! 
Dere. 

„Xiegt dieje Frage nicht nabe, Bere- 
na?” 

„Sehr nahe, qnädiges Fräulein,“ 


I a 
nn 4 


be 
ifht: 
u 


tau 


warnte die 


er- 


Unze | 


yiderte der Baron, auf dem der Blid | 


Yutterd? mit unperfennbarem 
trauen ruhte, „Teitdem Dag 
in Kalifornien gefunden murd 
megl Ni emand hiniber gereift, 
ni ihi dort ein reicher Dann uf 
Horte. Und mer viele Hoffnung e 
ehen mollte, der durfte nor Strap: 
Gera ipren umd harter Arbeit nicht 
rücdichreden. ch hal de auh g 
„And Nhre Hoffnung 
funt?” fragte Berena 


trap 


orbe er- 


Mik- | 
erjte Gold | -' 
ijt | "S 


u 
earbei tet. j 


Der Baron nidte beiahen und ein 


u jelditzufriedenes Rä- 
celn umfpielte feine Lippen. 

„sh glaube, Sie maren unte 
Griten, die binüber aingen,” ja: 
Neferendar mit einem leichten 
bon N erlegen heit; „waren e3 ni 
Itifche Verhältni 
qen —” 

„Richt doch,“ un 
thn rubia, 

rnern aefüfte 


aae 


vun 


tiffe, die Si 


sph HL 
terora 


4 end 5 
während er 


f. 


or 
u 

au Haus Gr 

und Haus Erlendadh 


Piertelitunde von B. 


Ruz 


w Xþren Herrn 


u, fenne iœ 
Sin etwas Stiller, erniter Herr, 
> > .. 2 3 + { 
uchtiger Yandivirth 
ertennt auch der 

Wie efen 


ie zu Haus 


Cr- 


da iit au 
ec 


me-s 


megi n 
imt lelten 


ntan 
ha 


„Man faat, fie fei eine 
eiterin,” fiiate Berena Hi 
a8 einzige und 

Kompliment, dag 
„Mein Ontel Hat nur diefe 

Kinder?” fragte der Baron, 
fanaen Spiken feines 
brehend. „Es darf Sie nicht befrem- 
den, dah ih midh bei $ 
fundiae, denn fo lange ih drüben mwar, 
babe ih nur einmal Nachrichten aus 
meiner engeren Heimath erhalten.” 

„sa, er bat nur diefe beiden Kinder, 
Kurt und Adda,” antwortete der Re- 
ferendar. 

„Und Kurt bat Nbnen Ea 
Manches über den Wetter berichtet, d 
finer Beit dag eñfant terrible 
Familie war.” 

„h leugne das nicht — 

„Sagte er Xhren niht auh, ich fei 
meinem Bater davongelaufen unter die 
Komddianten gegangen? Berzeiben 
Sie, meine Damen, daß ich das jo un- 


> 
Vic 


etma 


man ihr macht. 


an 


ia 


blonden Bartes | 


Shnen danad er= | 


jehr 


und | 


nur 


nan uber | 


Ņ) von den 


lag 


t laa es auh 
unbedeutende 


ein, ‚vielleich 
man mir nur 
len anvertraute, ichloß ich mich 
furz, mein Glücd drüben zu verfuchen, 
und diefer Verjuch fiel alänzender 
mie ih Teldit es eriwartet hatte,“ 


HALLE, 


Daran 
ILUR, 

Maf y 
Nebentol: 


fo ent 


Paul Lutter betheiltz gie ih an der | 


Senan nich! mebr, in Tiniteres 
finaus auf 
TS, 


Schnellig- 


f, 


Die apeiti 
ın der der Suq mii 
feit vorüberjagt 

N 


ty 


h ot Ahnen das Alles 
mitgetheilt, 
utung D 
beugen,” nahm 
Bott „£8 fann ja mic 
daß man fih nach meiner 
wenn auch nur vorübe 
beichaftigen wird.“ 
en da fann es 
mir volle 
e Korti 


offen 
um jeder 
on borneberein vor 
derBar 
iht ausble 

Heimfehtr, 
rgehend, mit mir 


nur angenehm fein, 
Kg willen, 
i peza ıbern- 
Aus danten Xh- 
rauen, DAS uns 
unliebfjamen Ge- 
gen entgegenzu- 
ee danfend 
ipieder in 


fih 
Dachtel 
bitte en, 


rgen zu erlaı tben,” 
Referent Jar, 


mir 
Dem DET I 
jede Berüh rung 

hloiferme ilters 
Bu bermerden Ihren. N 


n 
Be rgau, fof 


j 
et ra 
N eiry 


q ai der 


ein,“ ermiderte 
H habe den alten f£ 


affe ehaufe geiehen 


UCIT 


st, um in feiner ® 
Hel aoland 31 
oniran it. 


tl, wollte 


Eu viften als 


` ý h 
and erpoben 


Sshetr 
worden, 


Tharta n 
2. Healer en 


ınnrtan 
nannten 


Stimme 
thr eine alänzende 
babe ih nichts mehr 
mwen vrelleicht, 


st Ji 


morden itt? 

Die jungen Damen Ts dem Bru- 
der einen bedeutfamen Blid zugemwor- 
fen, der leicht a eine gemwilie 
Verlegent eit nicht verbergen fonnte. 

„àdh fann %hnen dag fogar genau 
5 ermid erte er, „raulein Wilde 


ihr gehört, 
aus gez 


von 
was 


? 
Dr 


lagen, 


ift vor einigen Jahren von der Bühne 


abgetreten, fie hat einen Baron Ernit 


aus, 


de zurüdtehrt, mit 


on wieder das | 
iben | 


“| 


ın 


nun | 
wand | 
im | 


b. Raven geheirathet und wohnt mit | 


ihrem Gatten in B.” 

„Sınft v. Raven?“ jagte der Baron 
überrafcht. „Ich erinnere mic nicht, 
den Namen früher jchon gehört zu ha 
ben, tennen Sie den Herrn?” 

„sch bin mit ihm befreundet; er gilt 
für jehr vermögend 
Kavalier und in allen Kreisen 
gelehen. 

„Und feine Gattin 
eine fchöne Erfcheinung? 

„Sewiß, aber ihre Formen find vol 
ler geworden — z 


> nm 
o 
n yerd 


Ut nog 
pa 


inand!” marnte Berena. 


Der Referendar blickte feine Schwe: 


fter befremdet an und jchlug verwirrt | 
| nerinnen 
fimo) verheirathet find. 


die Mugen nieder. 

Baron D. Beraau 
2u witen, was 
te, er midi nete ie jet 
men, mit d 
Unterhalh 
intereffant von 
Kalifor und 
jhen und Zujtände 
mit fo lebhaften Farben, dah e3 wirt 
liG ein Vergnügen war, ihm zuzuhö 
ren. 

„A i wohl anches 
finden, mie ich e3 verlafen habe, 
der Baron, als fie dem Rie 
nahe maren, „nun, So fehre ja auch ala 

jurid, i da ift e3 denn bef 
i uRbi 


Iren 


Een: in 
Men 


runie 


Pro 


97 
Ji 


Ziel ihrer 


men 
gefordert. 


m 
Jitor 
nA 


anka, 
einzu ifi 


1 mahrjcheinlich 
Famitie mi dmen müflen, ı 
ihon deghe um I 
daß he m ni nicht meh 
fani terrible betrachten 

brauchen Sie 
feine Sorgen mehr zu m 
Verena. 

„So aanz ficher bin ih meiner Sade 
noch nicht,“ erwiderte er in demfelben 
heiteren Jone, „man ijt in unferer fo 
liden, niihternen Heimath nur zu fehr 
geneigt, Jedem, ch 


ihnen 


Darüber 
„ JUTUDEl 


der aus dem Ya 
einigem ” 
begeanen. Man will di 
ten Schäbe mit eigenen 
um an ihre Eriftenz alauben 
nen, veifelt an der ra {i 


i > n 
Au en 
M 


an dität 
nes Mannes, der drüben jedenfalla 
Abenteurer aemwefen fein muß, kurz, 
find du fe Bedenten zu befeitigen, 
fo viele tief einge: ursehen Vorurtheil 
zu befämpfen, daß man Sich nicht dei 
Hoffnung hingeben darf, aleich mit of 
fenen Armen empfangen au merden. 
Apropos, Herr Referendar, ift der Ko 
mifer Shimmel noh an der Bühne?” 

„Schimmel? Einen Br Diejeg 
Namens habe ich nie nnt, wohl 
aber fenne ich einen Souffleur Sdim 
mel.” 

Der Baron Strich mit der feinen ari 
ittofratifchen Hand, an der ein Solitär 
vom reintten MWafler funfelte, durch 
feinen langen blonden Bart und biidte 
gedantenpofl bor fih hin 

„Sollte er fo tief heruntergefommen 
fein?” jagte er Teife. Ss war einit 
mit dem Wanne b i 


man yen g qi uten R 


fo pie 


qeto 


3 Bru 
ihr were Strantheit zuge 
| He fe rendar, „Don 

itch nie 
raben. 

derfelbe,“ ničte der Ba 

mir wirflich recht herz: 


Toter 


30 jeines beriiorde 
rudı 
pid 


Oporijtir 


syt 
4 


YELL, 


„gr 
emandert 


Snter- 
l21- 


ale ma ches 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder, 

Das Fao- 

similo dor 
zier- 


echriit von 


e 


Dean braucht fein 


DYNAMIT 


iit ein wollendeter | 
gern | 


immer ! 
| zeichnung angewendet wird, 


| fie aber wiederum einen etwas anderen 
| Ginn. 


| ein 
| einem NE D, 


| namlich bebı 2 { 
Qande | 


anders | 
jazte | 


Fabri ! 


| Squams fozufagen die Hofen an, 


län ıber durch fo 





wieder | 


| meinte 


| telte Dann den 

| gelafien die arogen Wort € 

| i könnte hý 
el mit mir 

| Tieb, 

| sohnt 


` GL s 
| tch bleibe 


| tn 2% meloer 
| ach 


ı Aufpuk, 





muß 


tet anf | 
7 TEL ir 
d % Umsble | {ç 


Man 


Mlastaniihe Wiifhheirathen, 


Wenn man von „Squaw Mer” 
fpricht, fo denft man gemohnlih an 
entfprehenvde Mifchheirathen im Jn- 


bianet Jertritocium, Und Wus Dort 


| jener Ausprud im natürlichen und im 


geleglihen Sinne zu bedeuten hui 
Murde erjt jungit eingehend Uuseinar: 
dergejeßt. ber auch bod ober 
unferemn arctifchen toren gibt es ein 
Menfchenclaffe, auf welche piee Dez 
$ 


Vori hat 


©83 aibt verhältnißmäßia fehr viele 
Weihe in Aasta, welke mit India 
(zu unterfcheiden von ben &3 
tel tieng IHA 


und mwenn 


) 
Mieta Miuder, 


$} 


die Männer 
Joler in 
ratbet, thut er 


Alasta eine Squaw 
diefen Schriit nicht 
der im Indianer 


aus 


fig maßgebend ijt 
ringung vermögen 
e, 


, 
5} 
enga 
darf 
st 
$ 


Í 


r 
T 
tl 


Territorium bäu 

em 
jondern man 
Squaw anne 


hc nahat 
grepe aedetratbei 


rechtlicher VBortde 
annehmen, dat elle 
Da oben aus „purer 
haben, — obgleich wohl nicht in allen 
Salen bie Liebe aufge tommen jein 
wiirde, wenn überhaupt eine betrad: 
lihelluswah! vorhanden gewefen wäre, 

an trifft viele merfmwürdtige Sha- 
tactere unter Männern 


biefen : 


| o \olche Tyamtite er Kind und 


noch) bunt 
Tiei: 


' bietet manchmal! ein 
Bil, al8 man e3 im Xn 
torium finden fann! 

Ron RR derartigen Beifpiel hat 
ein Gorrefpondent ta neurt 
Dings zu blaudert Kt 
Xm Keb arar See ma fter 
Belanntichaft eines € ngli and z 
l alfte und jeine 3 
auf einem Ausflug 
ünfztger Stromjchnellen 
nabm (die in leßter Zeit öfter genannt 
n zuwanbernben 
m Yutonfl ub mit 
tet find, aber ein: 
tg haben) und au 


dtaner 


aus Was 
tvel- 
jetne beffere $ Y 
„Bohre 
nam DEN 
wurden und von De 
Goldfunern gr‘ De 
Ret fo febr gefürd 
nalerifche Umaeb ur 
einen Bejuch zu An gehörigen Des 
bes begleiteten. Seine Gattin mwar 
eine Bolblut-Sauam, und was mir 
am meilten auffiel, war der Umjtand, 
daß ihr Geficht Tomie die Gefichter als 
ler Kinder völlig Ichwarz Jez 
färbt waren. Xch erfuhr dann weiter- 
hin, bag Diefes Schwar farben fehe 
biel bei den Squamws der Gegend 
Brauch ift, und die betreffenden Miit- 
ter allemal auch ihre Kinder in. 
arbe der Nacht tleiden. Wie 
Brauch entitanden ift, dariiber on 
ich feine übereinftimmenden Ylngabe: 
erlangen. Manche jagen, es jei eine 
bejondere Gefchmadsiage, und man 
glaube, daß die Gelichter durch diele 
eigentbümlihde Schminte verfchönert 
werben; Andere aber behaupten, e8 fei 
einfach eine Norfichtämaßnahme gegen= 
über den fchre&lichen alastanischen 
Mostitos, vor denen man auf Diele 
Were viel beifer aefhüht fei. Lebteres 
mrirde nicht erklären, warum borzugs- 
meife Frauen und Kinder fih jchwarz 
färben; etwas Diode fcheint alfo doc) 
dabei zu fein, und wir twifien ja aus 
vielen Beijpielen, dab auch bei Wilden 
die Göttin Mode big zu einem gemij- 
fen Grad ihr Scepter Ichipingt! De 
Engländer wollte für fich felber nicht 
bon diejer Verfchönerungs- over Moz: 3: 
fito-Schu&-Wethode wifjen, mwar asr 
galant genug, jeine Squaw ruhig an 
den gemeinjamen Kindern Diefen 
Brauch üben 3u lafen. lieberh: anpi 
haben bei diejen Ehen meistens die 
na3 
häuslichen Angelegenheiten De- 
und mein britiicher Betannter 


> 
tt 
| 


Wei 


Drei 


Die 
trifft, 


| Ichten fich in diefem Eheverhältuig jehr 


„mollig“ zu fühlen. 

Xm meiiten aber erregte Der Enga 
[genden Vorfall mein 
: Kurz nachdem moirFreunds 
len hatten, erreichte thn 

alten Waterlande die 

p Durch Todesfall ibm ein 

[owie ein Adelstitel 
er, um ben Befig der 
und genießen zu 

Eng land zurüdtehren 
werden natürlich ohne 

Alt-& nalan d eilen?” 
Der Bergbauer 
feine Qe lich, Ichüt= 
Kopf ra dann 
aus: „Gt, 


drigen tau Im 


ns 
„Sie 
nad 
ich. 
blidte auf 


miiffe. 
H 
Serzug 
Derbe 
ute um 
und fp 


meine Unae 
nehmen, und id) 
fie Bier zu laffen! 
m ich nicht, 
yet den 


um 
ich fü x 


hier L 


Iein en, 


merbin 


| ganzen da bel allein aenieh 


Und das fpra er mit einem Pa- 
03, geradezu er haben mwar. 
malte = aber unmilltiürli® > 


chen würde, wenn e 


KIU 


a94) 
nie e3 ic) m 


i feiner Squaw u ind ben drei Rleinen 


„ lostanijgem 
zu 
hmen 


pbalta in n 
einfehliet iig- 


Ehwä 


tern 


1 ma ath auf 


Icheinen wür 

auch meinem Freund 

Kopf aegangen fein; denn er fah f 

ftar Darnai o. als ob er einige 

Yhränen halte, murmelte etmas 

bon inalicher Vergangen: 

heit, faat ind ein haftiges ER 
bi nen Rieden u 2 fei 

m die Tour 
after all” boc h 


ES 


zeugt, 
fere i 


m 
u 


um den Schmut log zu werden. nehme 


Jedermann 


ahnärzte zum Netnigen falicher Zähne, 
hirurgen zum Boliren ihrer Initritinente, 
Zuderbäder zum Schenern ihrer Wannen, 


Handwerker jum Blantmachen ihres Werkzengg, 
En yum Puten von P Maihinentheilen, 


gebraucht 
es. 


Pfarre 
Küfter A Reinigen von Grabfteracn. 

Kuechte an Bferdegeihirren und weißen Pferde, 
Ha: en zum © 
Anitreicher zum Slattmachen der Wände, 
Kinftler zur Reinigung ihrer Paletten, 
Köhiunen zum Neimyıahen von Küchen Siufge, 


zur Renovirung alter Kapellen, 


Sceuern der Marmorböden. 








Moraliihe Fänlnik. 


Nor etwa zivei Wochen murbe tn 
Brüffel eine der vornehmen Halbwelt 
Angehörige Dame, welche unter "dern’Ras 
men Dit Eurpette ın ver Yeberwelt Der 
belgijhen Yauptjtuot belunnt mwar, 
Wegen Ruppelci, einer Keite anderer 
unfittlicher Verbrechen und megen Er- 
preffung verhaftet. Die Angelegenheit 
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daß ihnen Korea, was iie elbft ¢ gern 
eingeftedt hätten, von Rußland meg- 





nicht unerwähnt bleiben, daß eine gro- Finanzielies, 


Be Anzahl englifche Unterthanen — in 


(Gigenbericht an die „Abendpojt“.) 
Ditafiatiicher Brief. 


gen Handel, den zu entmwideln ihre 


wohnt, werden fih immer al3 Freunde 
Aufgabe ebenjo fehr mie die der Fren- 


ME ge en 


Tees 


ge 


mra 


pue 


TER TR 


vey EEE I E ERRET EROE OPETE DE E ETE E A 


iiber die 
Kiautichaus. 


Nofohama, 4. Febr. 1898, 


bt vergangen, 
in Riau- 


Stimmung Befitzergreifung 


Drei Monate find je 
feit die Deutfchen Truppen 
tihau feiten Fuß gefaßt haben. 
prompte Antwort auf hin 
baret und Gleichgiltigkeit, die an 
Ihatkräftigfeit wahrhaftig nichts zu 
wünjchen übrig ließ, bat jeitens Der 
fosmopolitiichen Gejelfchaft, die in 
Diiajien verfammelt ift, allgemeine 
Buftimmung und Befriedigung gefun- 
ben. Kaifer Wilhelms ausmärtige 
Politik, die in den legten Jahren mwe- 
nig Sympathie fand, erfreut fih mie- 
der bejonderer Hohadtung. 

Die erjte Aufregung ift nun por- 
über. Die Verhandlungen 
Urt und die Bedingungen der Gebiet3- 
abtretung find abgejchlojien und be- 
tannt gemat. KRiautfhau ift als of- 
fener Hafen und Handelsplag erflärt 
worden und der friedliche Kampf um 
Waare und Geld fann beginnen. 

Die Träger 
wie Chinefen und Japaner haben Zeit 
gehabt, 
und fiú diefe oder jene Meinung zu 
bilden, und wenn aud) a Stim- 
mungen auf den Gang der Dinge ei- 
nen wefentlichen Einfluß nicht aus- 
üben fönnen, fo find fie doch Deshalb 

nicht ohne Bedeutung und Antereffe. 

Dem Ameritaner oder Europäer, 
ber mit einer Gebietsabtretung feiner 
heimathlichen Scholle fich unter eine 
andere Regierun g ftelen müßte, wür- 
de jic) das Herz im Leibe herumbdreben. 
Aogefehen von einer gemwiljen 
genthümlichen Anhänglichkeit an die 
alte angejtammte Regierung wiirde e3 
fih mit unferer Vaterlandsliede und 
mit unferem Waterlandsftol3 nicht 
vereinbaren laffen. Diefe Gefühle 
ind dem Chinefen fo gut wie unbe- 
Iannt — er ijt überhaupt ein fo turio- 
fer Kerl, daß man ji faum mehr 
darüber wundert, wenn man feinen 
gunfen von ntereffe für fein großes 
Vaterland entdedt. Aber an Stele 


Die | terland, 


elijche Barz | 


weitlicher Zivilifation | mit, daß, um die faiferliche Kaffe mie- 


et apa! | der zu 
uber den Fal nağzudenten 


| teln tragen das ihre dazu bei. 


betrachten und noch nach dreißigjähri= | 
gem Aufenthalt verfichern: „Me no bes | 


long Shanghai, me belong Ningpo.” 


Ueber diefem fo ftarf ausgeprägten | 


Heimathsgefühl vergißt Diefes munder- 
lihe Bolf ganz und gar die Liebe und 
den Stolz für das grope, ganze. BVa- 
das Nationalbewußtfein. 
reilich ift dag fein Wunder und es 
ließe fih gar mancherlei zur Erflä- 
rung anführen: gänzliche Verfchieden- 
heit des Dialeftes in 
Provinzen, Mangel an Bertehrsmit- 
in dem fih die $ 


Staatsoberhaupt, Ach: 


tung und Liebe für das Reih perfonis | 


fiziren jollten, ijt in der VBorjtellung 


| des Chinefen der Kopf von jenem nie 


| zu befriedigenden Moloch, der in den | 


über die ı 


| erfpart haben. 


Verfonen der Vizefönige und Manda= 
rinen feine habgierigen Arme nah 
Allem ausftredt, wag fih die treuen 
fleikigen Unterthanen erarbeitet und 
Zahlen und immer 


wieder zahlen! Und zahlt er nicht 


| willig, fo jtehen dem Herrn Mandari- 
| nen allerhand fleine Gemwaltmittelchen 


| zur Verfügung. 


Die „Peking and 
Zientfin Yimes“ theilt am 8. Januar 


füllen, von allen Beamten: 
falaits 30% zurüdbehalten werben. 
Was bleibt dem Chinefen übriq, als 
mit Wengftlichfeit darauf bedacht zu 
fein, 
Ae Unternehmungsluft mwird im 
Keime erftidt und der Chinefe muß 
immer den armen Mann fpielen, bei 


ı Strafe von Konfisfation feines Be- 


ung ti- | 


diefer mangelnden Vaterlandsliebe hat | 


der Mann mit dem Zopf eine Hei- 
matbsliebe, die ihres Gleichen fucht, 
eine Heimathsliebe, die fih nur auf 
bas Dorf oder die Stadt erjtredt, in 
der er geboren ift. An der Scholle, 


| bon China. 


wo feine Väter und Großpäter ge- | 


mohnt haben und wo er feine Jugend 
verledt hat, daran hängt der .Ehinefe 
feft mit 
und Liebe. Da bleib 
dies ihm dennoch nicht vergönnt ift, fo 
wird er fih doğ weniajtens einmal in 
feiner Heimath begraben laffen. Der 


Ningpo-Mann, der Gejchäfte halber | 


nah Shanghai übergefiedelt ift, oder 


einer unmwandelbaren Treue | 
en und leben zu | 
tonnen, ift fein böchites Ziel, und wenn | 


| warten haben. 
ein Sudomw-Kind, das in Nangfing | 


fies. 


sn Gegenfaß zu diefer Mißiwirth- | 
ı Schaft in China weiß John Chinaman |! 


nur zu gut aus Erfahrung, die er im 
Shanghai und Hongtong gemadt hat, 
daß unter einem Regime nach euro- 
pätfchem Mufter fich recht qut, ja viel 
beifer eriltiren läßt. Da find feine 
Mandarinen, die ihn ausjaugen bis 
aufs Blut, da wird fein Beligthum 
geihügt und fein Recht gewahrt und 
der Kopf fit ihm doh etwas fefter zwi- 
Tchen dvenSchultern.Und mil er einmal 
ein Opfer über’3 Ohr Hauen, wa er 


Das 


fein Pfund gut zu vergraben. | 


f ( 
| haben. 


Ichlecht laffen tann, da e3 fein Sport | 


ijt, fo geht er wieder über die Grenze 
und thut e3 unter dem befonderen 
Shuke Seiner Majeftat des Kaiferg 


Wie die Scholle felbft, fo | 


find dem Chinefen au — trog der | 


fremden Herrfhaft — feine 
und Gewohnheiten geblieben, 
it ihm nun allerdings 
fahe. Wer fich aber an diejen Sitten, 


Sitten | 
und Das | 
eine Haupts | 
| fremd und unbegreiflich. 


die ihm dureh uralte Weberlieferung | 
| politifche Unterhaltung zu bringen und 


geradezu geheiligt find, vergreift, der 


bat e3 mit ihm verdorben; und damit | 
erklärt jich der bittere Haß gegen die | 


Miffionare. 

Die Chinefen miffen ganz genau, 
mas fie in SKiautfchau unter dem 
Schuhe des Deutfchen Reiches zu er= 
Sie erfannten darin 
fofort einen Stüßpuntt für einen re 


| 
| 
| 





| nachdem 


| Rahres d 
den einzelnen | „übres DI 


den ift. Gie erfannten, daß für fie 
ein profitables Geihäft in Ausficht 
ftebt, und daß fie unter ges 
fiherten und aefchübten Verhalt- 
niffen arbeiten werden. Niemand wird 
fte hindern, in ihrer Sippfchaft nad) 
alter angeitamınter Weife zu leben 
und fich einjtmals in ihrem bein 
lichen Boden bearaben zu laf 
ungefähr 


Handel eröffnet worden iji 
eitig mit den Europäern 
Spik die  Deutfdh T 
$ anf) eine ganz? Anzahl 
Kaufleute in KRiautfchau 
um ihre Gefchäftshäufer zu 
Man bedenfe Doch, 

der Chinefe an ben legt, 
fein Betriebsta pital unter den 
jeines Fei u ftelfen! Ein 
\mpuls ilt plöglich mit der deutichen 
Slagge in Die reiche bepölferte Probin 
Shantung gefommen, die jett undenf- 
lihen Zeiten nah hinefijher Urt jtag 
nirt hat. 

Der Ehinefe feldit ifi 
munggluftigite Kaufmann, den man 
fich denten tann, und die Vortheile, die 
fremder Schuß bietet, fennt er 


gerade recht qut. Die Söhne aus 
Unjicht 


Hinefi ife t 
eingezogen, 


~ 
2aa 
Oomi i 


N DES 


der unterneh 


Reiche der Mitte, die um ihre 
gefragt wurden, waren alle gut ge- 
fimmt: ýr Heimathsg:fübl wird 
nicht berührt, weil man fie auf 
Scholle und in ihren Gewohnheiten 


nicht ftört; ihr Vaterlandsgefühl tann | 


verlegt werden, weil fie feines 
‘m Uebrigen bietet fi® 
eiñe neue Gelegenheit, gute profitable 
Gefchäfte zu machen, die fie nad 
Kräften ausnußen wollen. 

Mit einem begreiflichen Sntereffe 
murben die Vorgänge in Ktautf 
auh in Japan verfolgt. Ganz im 
Gegenfah zu den Chinefen haben die 
Bewohner diefes \nfelreiches ein 
fes Nationalbem ıBtfein und 
Stolz, der ebenfolenr eine Folge feines 
glücklich geführten Krieges als feiner 
allgemeinen Volfsbildung ift. Diefez 
Ihließt aber nicht aus, daß das 
nifche Volt fih eigentlich recht 
nig um Bolitif fiimmert. 


nicht 


Da u 


ay 
Hui 


einen 


me- 


[03 den politifchen I 
über. Er lieft wohl die politifchen 
Mittheilungen in feiner Zeituna, aber 
er |pricht fich taum darüber aus. 
Liebhaberei, die man mit „Kannegie- 
bern” p bezeichnet, ift dem Japaner noch 


eine gemwilfe Schwieriafeit, ihn auf eine 


dabei zu erhalten. 


Die Japaner find mit den Hrüchten 
ihres Kriege nicht zufrieden. For- 


moja fojtet ihnen zu viel Geld, und | 


Das Fao-simile der 
Unterschrift von 


eroffnen. | 
welches Vertrauen | 
ich und | 

sh | 


neuer 


nad: | 
dem | 


ihrer | 


ihnen 


japa- | 


ig $ Der japa= | 
niicheXaufmann ift geradezu intereffe= | 
Iagesfragen gegen= | 


Die | 


© ift Jogar | 





geichnappt worden ift, thut ihnen recht 
leid, Nun ift der gute japanifche Bir- 
ger der Anlicht, 
lein Iheil befommen hat und die an= 
deren Mächte ihr Stüd befommen 
werden, 


Stitef haben. Shim: 


„Nlarumaru 
Wibblatt, Die auh po- 
fitiiche jedoch metitens gar 
feine Wike macht, hat in ben 
Monaten öfters der Kiautjchaus 
Affaire in Wort und Bild gedağt. 
Die Darftellung ift draitifch, 

h nicht ohne den richtigen Stern: 
sin Schwein, melches fo fett und 
dumm ift, daß es fich nicht 
faı in, felbit da ihm bei 
Leibe Portionen abtranhirt werden 
Ber keiner Velegenheit wird aber per- 
reiten, daß Die 
davon haben müffen, mehr zur Befrie- 
digaung des Nationalitolzes, als 
engere Handelöbeziehungen anzufnüs 
pfen. 


Die 
rt 


Yilrhe 


Dun,” eine 
(die 
find) 
fenter 


lete 


\¿ y 


Wag nun freilich der hohe Rath in | 
fein | 


fann 


Iofio zu 
Menfi 


thun gedentt, 
mwilfen. Wahrfcheinlich weih 
er es fefbit nicht. Xapan ift wohl = 
Staat, mit dem die anderen Mächt 
rechnen nüffen, aber von einer rob- 
macht ijt er weiter weg al von einer 
Ohnmadt Er mird fich mohl 
Iohehlie; mit dem begnügen mülfen, 
mas d 
befinder 
Unter 
[ändern Theinen die Amerifaner merf- 
vürdig übereinftimmend die Anficht 
ju berireizn, ihrerfeit3 auf eine 
pii etõabirecung von China ganz 
zichten zu: dürfen. Ganz zmeifellos 


werden diz amerifanifchen Häufer die | 
| Gefchäfte zu gründen | 
und bisherige Beziehungen auszudeh- | 


neue Chance, 
nen, 
Ihnen 
Ein neues 
erfchlofien 
werden, zat 
fenbabnen uad 
werden zu bei 
bisher unter rəm 
Mächte die 
en m 
Dftafien getrieben haben, fo werden Jie 


nah ceiten Kräften und mit ber 


ind zugänglich 


lafhinen u. f. wm. — 
sigen fein, 
Schupe 


3 in Zufunft um fo mehr thun tön- | 
amerifanifchen Geichäfts: | 
ı nen. Die am eritantfchen Geichäftsleute 


nen. Die 


fegen in der Auftheilung (?) Chinas 


die Erfohließung des foloffalen Reiches | 


und darin wieder ein enormes Abfah- 


gebiet für ihre induftriellen Erzeug- | 
ife — al -| 
a fe a anderen politijchen Rifi- | Rüufer fein Geld zurück 


fo überlaffen fie mit Kußhand den | 


europäif Ichen Staaten. 
Die Eng länder haben fih faft aus- 
nahm [08 über das fcharfe Vorgehen 
Deutfchlands ehr befriedigt und bei- 
ftimmend geäußert. Doch darf dabei 


r— og, 


steht auf jedem Umschlag 
von OASTORIA _ 


jo qut Deutfchland | 
fo aut muß auch Japan ein | 


| as des großen Nichters, 


| Ben Banatateit 
| auch fet, 
| Kaufleuten Doch allgemeine 
rühren | 
lebendigen | 


Napaner felbit einStüd | 


um | 


Anderen für gut und gerecht | 


ven in Dftaften lebenden Aus- | 
| Schuß Itellen fünnen. Die 


Se: | 
ber= | 
hung liberale Verwaltung, im Gegen 


eige BER Energie auszunüßen. | 
Land wird meftlichen Ydeen | 
gemacht | 
vige Vedürfniffe — Eis | 
| werden. 
und wie | 
fremder 
Bereinigten Staaten mit | 
echfendem ErfolgYandel nad) | 


| fomwen zu laffen wünscht, 


Shanahat allein an hundert — in Hi- 
nefiihen Staatsdienften jtehen. 
SoN- 
und der Kiiftenbefefti 
gung find meiftens Engländer, die eine 
gewilfe Berftimmung über die Bor- 
günge an den Tag legen. E3 ijt ang 

ratürlich, dah diefe Leute ihre Stel- 
in Dem fie 
_ Des großen eRiches, in dem fie 
als Beamte ihren quten Unterhalt q 
funden Ben feben fie mit einer fi 
entgegen. Wie 
berrichte unter den enaliichen 
Befriediung 
über die prompte Deftrafung. 
erhoben fidh fofort in den 
eine Wienge Stimmen mit Unfragen 
wie lange die briiifche Regierung noch 
zufehen wolle, während Deutichland 
anfange zu ernten. Der 
will feldit befiten, er ijt nicht, wie der 
Ymertitaner, damit zufrieden, Daß das 
Land — auh für ihn — von einer ans 
deren Macht erichloffen wird. 

©3 ift faft unnöthia, hierbei zu er- 
wähnen, t daß die Briten die Fabhiafeit, 
erfolgreich zu tolonifiren, uns Deut- 
Ihen furzer Hand abiprechen. Aber 


Seitungen 


wir haben nun einmal noch feine Ge- 


legenheit gehabt, wo wir hätten bemei- 
fen fünnen, wa3 mir zu leiften per- 
mögen. Gin fo bevöltertes, fruchtba- 
res und dabei flimatiich günitiaes 
Land wie einen Theil von China hat 
Deutihland noh nicht unter 
Bedinqun= 
gen find alfo ebenfo qünftiq, toie man 
fie bei den beiten britifchen Kolonien 
bereinigt findet. Cine in jeder Bezie- 


fak zum etwas dureaufratiichen Sy- 
ftem in den anderen Kolonien, mird 
nur zu einem um fo fchnelleren und 
Jichereren Erfolge verhelfen. 

Große Hoffnungen werden bon uns 
feren Landsleuten auf diefe neue Er- 
rungenfchaft gefeht; die Zufunft allein 
wird lehren, ob fie in Erfüllung gehen 
sm Sntereffe und zum Wohle 
des deutfchen Vaterlandes wäre e zu 
münchen! Dr. H. Kempie. 


Billige Billete von 
Deutichland. 


Wer Bater, Bruder oder Scyweiter herüber 
folte unbedingt erft die 
General - Agentur bejuden, deun da befommt man 


Wiliete zu den allerniedrigften Preifen. 

Kauft jekt die Shis farter, 
bevor Hinderinifje infolge de3 neuen Emigrationd-Ges 
jegeg eintreffen. Die Billete gelten für ein ganzes 
Sabr, und wenn fie niht benugt werden, befommt der 
abzüglih der üblichen Uıts 


Benute Zeit und Gelegenheit und wende 
& jofort an 12febıw 


R. J. TROLDAHL, 


Agent für alle Dampfidiffslinien, 
Seneral:Office: 171 E. Harrison Str.. Ede Fifth Ave. 
Dfien Sonntags bis 1 Uhr Nachmittags, 


Treies Auskunfts-Burenn, 


göhne tokiga folleftirt; mania aller 
rt prompt ausgeführt. 


92 5 gale Stro, Zimmer le ama 


Mutter, 


foiten. 


Die | 
und Finanzbeamten, Beamte des | 
| Hafendienjtes 


dem | 


Doh 


Engländer | 


| Geld 37 vericiden 


| Snpothefen ftets an 


| N. Hi. Blumen mthal 


Berlei: CEL D It n Summen auf 
| bhen.. SA A ho B $hicagoer Brunderigenthum 





feinen | 


jut verleihen au ARhi- 
cago Grundetgenthum 
Anh jum Baunen. 


p Jlo PBorinann. o 
HENE Bi üii! Nyt N. 
Allgemeines Banft:Geichäft. 


S.-W.-Ecke La Saile und Randolph Str. 
Soimm6ns 


ROHDE & Si AAB, 
331, = Dearborn Str. 


d zu ver n auf Grundeigenthun. 
Ybiiratte 
H. F. Rohde. 


K02i 


Geld 


Joseph Staab. 


Zn Shisage jeit 185 


€ 
BINSKI & 


73 DEARBORN STR, 


Grundeigentham. 
....Beite Berinonnaeit.... 
Sand zum Bertaut. 


mad)ten, Wedel und Kredit-Briefe. 


Voll: 
Sinjamilj 


2 Co. 
(Etatlirtt 1871) 


172 WASHINGTON STR., Ecke 5. Ave., 


Bimmer 506—509. 


zu günstigen % l2felj 


Gric Gypoihefsen au verfaujen. 


E. C. Pauling, |; 


132 LA RER 


Geld zu verleihen auf -A 


| eigenthum. Erfte Syypot Heffen 


su perfanfen. 


'miijapı 
R. KELLINGE 
92 je EEE UNE en 
yihige . 
Ucberfahrtöpreie 


nad und von allen euro 


Geldfendungen 


Pc namentlich deutiche 


unter ipezieller Yeiti 


Jotars Charles Beck 


H. Clanjjeniug.) 


ung Des 


(langjähriger Sekretär des Roniuls 


Doilniachten, Veilepülle 

= J 2 7 

und fonitige Urkunden in legaler Form ausgeitellt. 
Koniniariiche Be yen eingeholt. 


Grbfch aften 
und fonftige Fordern rt unb eingezogen. 


Konjultationen — i wie ihrijtlih — frei. 
Man beadte: 


92 La Salle Str. 


Rffice au Sonntag Vormittags offen famınbo 


glaubıgun 


ngen reg: 


Dli 


unterjudt.  miazo3m 


84 LA SALLE STR. 


| 30 Jahren 


| Erenen— Co 





84 La Salle Str. 


a En = . 
Western ätate Bank ~ Dentige Sparbant 


Neid au verleihen 


in - gen Summen auf Vhicagoer Grunds 
EIGENER jumi nicdri güen sin siuke. 
Crjte Gupotheken 


Berfauf etg vorräthig. 


Schifsfearten 


nadh und von 


nu 


Spezialität: 


se Srbfchaften 


einge; Boraus Baar ausbezahlt oder 
Borfdun ertHeift, wenn gewünsdt. 


Bollmachten 


notariel foniulariich beiorat. 
onjultationen frei, =a 


K. W. KEMPF, 


PBraiident und Bertreter von 


Deuffien Ronfnlar: 


DEN. 


{ und 


und Redtoburcen. mmfr 


1 vn 


or ALends u 


I Caussenius £la. 


|. GIQUSSËl Bankgeidjäft, 
gegründet 1864 durd 


' Konsul H. Glaussenius. 


DEF Gibidaften unsere 
Spezialität. G 
bichaften jeit den legten 
prompt und billig eingezogen. 
Vorihüte gewährt. Dofumente aller Art ın 
geleglicher korm unter Garantie ausgeitellt. 
Koniultationen mündlich und brierlid) frei. 


Wedjfel, Kreditbriefe, Poft- und 
Rabehjehlungen 


auf alle Bläge der Welt zu Tagesfurien. 


Ueber 


19,000 Er 


| Alfeinige General-Agenten für die Weft- 


Notariats: San zei | 


fihen Staaten der Shnelldampfer- Linie 
des „Morddeutihen Lloyds 
Nemwdlorf— Genug 


utyampton— 


| Chicago: 60--82 Fifth Ave. 


Sonntag ojjen von 9—12 Uhr Borm. 
2linfnnmli 


Dentjdamerifanijhes Rehtsbureau 
Bimmer 725—728, 
Temple Court Building, 


25 Dearborn Str. 


Rehtssftoniultation unentgeltlich. GErbihaftsiaden 
regulirt. Löhne, Noten und Forderungen aler Art 
Bolletiizt, Algemeine Rechtäprazie, 351, mdboje,ii 





